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� Sicherheitshinweise
Unbedingt beachten

Unsachgemäße Handhabung dieser Anlage kann für
Personen, Tiere und Sachwerte gefährlich sein. Der
Benutzer der Anlage ist für die eigene Sicherheit
sowie für die anderer Personen verantwortlich:
Lesen Sie unbedingt diese Gebrauchsanweisung
und beachten sie die Vorschriften.
� Reparaturen oder/und Wartungsarbeiten dürfen 

nur von qualifizierten Personen durchgeführt 
werden.

� Es dürfen nur die im Lieferumfang enthaltenen 
Anschluß- und Schweißleitungen verwendet wer-
den.

� Sorgen Sie für angemessene Pflege des Gerätes.
� Das Gerät sollte während der Funktionsdauer 

nicht eingeengt oder direkt an der Wand stehen, 
damit immer genügend Luft durch die Öffnungs-
schlitze aufgenommen werden kann. Verge-
wissern Sie sich, dass das Gerät richtig an das 
Netz angeschlossen ist. Vermeiden Sie 
jede Zugbeanspruchung des Netzkabels. Stecken 
Sie das Gerät aus, bevor Sie es andernorts auf-
stellen wollen.

� Achten Sie auf den Zustand der Schweißkabel, 
des Brenners sowie der Masseklemmen 
(-); Abnützung an der Isolierung und an den 
stromführenden Teilen können eine gefährliche 
Situation hervorrufen und die Qualität der 
Schweißarbeit mindern.

� Lichtbogenschweißen erzeugt Funken, geschmol-
zene Metallteile und Rauch, beachten Sie daher:
Alle brennbaren Substanzen und/oder Materialien 
vom Arbeitsplatz entfernen.

� Überzeugen Sie sich, dass ausreichend Luftzufuhr 
zur Verfügung steht.

� Schweißen Sie nicht auf Behältern, Gefäßen oder 
Rohren, die brennbare Flüssigkeit oder Gase ent-
halten haben. Vermeiden Sie jeden direkten Kon-
takt mit dem Schweißstromkreis; die Leerlauf-
spannung, die zwischen Brenner und 
Masseklemme (-) auftritt, kann gefährlich sein.

� Lagern oder verwenden Sie das Gerät nicht in 
feuchter oder in nasser Umgebung oder im Regen 

� Schützen Sie die Augen mit dafür bestimmten 
Schutzgläsern /DIN Grad 9-10), die Sie auf dem 
beigelegten Schutzschild befestigen. Verwenden 
Sie Handschuhe und trockene Schutzkleidung, die 
frei von Öl und Fett ist, um die Haut nicht ultra-
violetten Strahlungen des Lichtbogens auszu-
setzen. 

Beachten Sie!

� Die Lichtstrahlung des Lichtbogens kann die 
Augen schädigen und Verbrennungen auf der 
Haut hervorrufen.

� Das Lichtbogenschweißen erzeugt Funken und 
Tropfen von geschmolzenem Metall, das ge-
schweißte Arbeitstück beginnt zu glühen und 
bleibt relativ lange sehr heiß.

� Beim Lichtbogenschweißen werden Dämpfe frei, 
die möglicherweise schädlich sind. Jeder Elek-
troschock kann möglicherweise tödlich sein.

� Nähern Sie sich dem Lichtbogen nicht direkt im 
Umkreis von 15 m.

� Schützen Sie sich (auch umstehende Personen) 
gegen die eventuell gefährlichen Effekte des 
Lichtbogens.

� Warnung: Abhängig von der Netzanschlussbe-
dingung am Anschlusspunkt des Schweißgerätes, 
kann es im Netz zu Störungen für andere Ver-
braucher führen.

Achtung!
Bei überlasteten Versorgungsnetzen und Strom-
kreisen können während des Schweißens für andere
Verbraucher Störungen verursacht werden. Im
Zweifelsfalle ist das Stromversorgungsunternehmen
zu Rate zu ziehen.

Gefahrenquellen beim Lichtbogen-
schweißen

Beim Lichtbogenschweißen ergeben sich eine Reihe
von Gefahrenquellen. Es ist daher für den Schweißer
besonders wichtig, nachfolgende Regeln zu beach-
ten, um sich und andere nicht zu gefährden und
Schäden für Mensch und Gerät zu vermeiden.

1. Arbeiten auf der Netzspannungsseite, z.B. an 
Kabeln, Steckern, Steckdosen usw. nur vom 
Fachmann ausführen lassen. Dies gilt insbeson-
dere für das Erstellen von Zwischenkabeln.

2. Bei Unfällen Schweißstromquelle sofort vom 
Netz trennen.

3. Wenn elektrische Berührungsspannungen auf-
treten, Gerät sofort abschalten und vom Fach-
mann überprüfen lassen.

4. Auf der Schweißstromseite immer auf gute elek-
trische Kontakte achten.

5. Beim Schweißen immer an beiden Händen iso-
lierende Handschuhe tragen. Diese schützen vor 
elektrischen Schlägen (Leerlaufspannung des 
Schweißstromkreises), vor schädlichen Strahl-
ungen (Wärme und UV Strahlungen) sowie vor 
glühenden Metall und Schlackenspritzern.
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6. Festes, isolierendes Schuhwerk tragen, die 
Schuhe sollen auch bei Nässe isolieren. Halb-
schuhe sind nicht geeignet, da herabfallende, 
glühende Metalltropfen Verbrennungen verur-
sachen.

7. Geeignete Bekleidung anziehen, keine synthe-
tischen Kleidungstücke.

8. Nicht mit ungeschützten Augen in den Licht-
bogen sehen, nur Schweiß-Schutzschild mit vor-
schriftsmäßigen Schutzglas nach DIN verwen-
den. Der Lichtbogen gibt außer Licht- und 
Wärmestrahlen, die eine Blendung bzw. Ver-
brennung verursachen, auch UV-Strahlen ab. 
Diese unsichtbare ultraviolette Strahlung verur-
sacht bei ungenügendem Schutz eine erst einige 
Stunden später bemerkbare, sehr schmerzhafte 
Bindehautentzündung. Außerdem hat die UV-
Strahlung auf ungeschützte Körperstellen 
sonnenbrandschädliche Wirkungen zur Folge.

9. Auch in der Nähe des Lichtbogens befindliche 
Personen oder Helfer müssen auf die Gefahren 
hingewiesen und mit den nötigen Schutzmittel 
ausgerüstet werden, wenn notwendig, Schutz-
wände einbauen.

10. Beim Schweißen, besonders in kleinen Räumen, 
ist für ausreichende Frischluftzufuhr zu sorgen, 
da Rauch und schädliche Gase entstehen.

11. An Behältern, in denen Gase, Treibstoffe, 
Mineralöle oder dgl. gelagert werden, darf auch 
wenn sie schon lange Zeit entleert sind, keine 
Schweißarbeiten vorgenommen werden, da 
durch Rückstände Explosionsgefahr besteht.

12. In Feuer und explosionsgefährdeten Räumen 
gelten besondere Vorschriften.

13. Schweißverbindungen, die großen Beanspruch-
ungen ausgesetzt sind und unbedingt Sicher-
heitsforderungen erfüllen müssen, dürfen nur 
von besonders ausgebildeten und geprüften 
Schweißern ausgeführt werden.
Beispiel sind:
Druckkessel, Laufschienen, Anhängerkuppl-
ungen usw.

14. Hinweise:
Es ist unbedingt darauf zu achten, dass der 
Schutzleiter in elektrischen Anlagen oder Ge-
räten bei Fahrlässigkeit durch den Schweißstrom 
zerstört werden kann, z.B. die Masseklemme 
wird auf das Schweißgerätegehäuse gelegt, 
welches mit dem Schutzleiter der elektrischen 
Anlage verbunden ist. Die Schweißarbeiten 
werden an einer Maschine mit Schutzleiteran-
schluss vorgenommen. Es ist also möglich, an 
der Maschine zu schweißen, ohne die Masse-
klemme an dieser angebracht zu haben. In 
diesem Fall fließt der Schweißstrom von der 
Masseklemme über den Schutzleiter zur Ma-

schine. Der hohe Schweißstrom kann ein Durch-
schmelzen des Schutzleiters zur Folge haben.

15. Die Absicherungen der Zuleitungen zu den 
Netzsteckdosen muss den Vorschriften ent-
sprechen (VDE 0100). Es dürfen also nach 
diesen Vorschriften nur dem Leitungsquerschnitt 
entsprechende Sicherungen bzw. Automaten 
verwendet werden (für Schutzkontaktsteckdosen 
max. 16 Amp. Sicherungen oder 16 Amp. LS-
Schalter). Eine Übersicherung kann Leitungs-
brand bzw. Gebäudebrandschäden zur Folge 
haben.

Das Gerät ist nicht für den gewerblichen Einsatz ge-
eignet!

Enge und feuchte Räume

Bei Arbeiten in engen, feuchten oder heißen 
Räumen sind isolierende Unterlagen und 
Zwischenlagen ferner Stulpenhandschuhe aus 
Leder oder anderen schlecht leitenden Stoffen zur 
Isolierung des Körpers gegen Fußboden, Wände  
leitfähige Apparateteile und dgl. zu benutzen.
Bei Verwendung der Kleinschweißtransformatoren 
zum Schweißen unter erhöhter elektrischer Ge-
fährdung, wie z.B. in engen Räumen aus elek-
trisch leitfähigen Wandungen. (Kessel, Rohre 
usw.), in nassen Räumen (Durchfeuchten der 
Arbeitskleidung), in heißen Räumen (Durch-
schwitzen der Arbeitskleidung), darf die Aus-
gangsspannung des Schweißgerätes im Leerlauf 
nicht höher als 48 Volt (Effektivwert) sein. Das 
Gerät kann also aufgrund der höheren Aus-
gangspannung in diesem Fall nicht verwendet 
werden.

Schutzkleidung

1. Während der Arbeit muss der Schweißer an 
seinem ganzen Körper durch die Kleidung und 
den Gesichtschutz gegen Strahlen und gegen 
Verbrennungen geschützt sein.

2. An beiden Händen sind Stulpenhandschuhe aus 
einem geeignetem Stoff (Leder) zu tragen. Sie 
müssen sich in einem einwandfreien Zustand 
befinden.

3. Zum Schutz der Kleidung gegen Funkenflug und 
Verbrennungen sind geeignete Schürzen zu 
tragen. Wenn die Art der Arbeiten z.B. das Über-
kopfschweißen, es erfordert, ist ein Schutzanzug 
und wenn nötig auch Kopfschutz zu tragen.
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Schutz gegen Strahlen und Verbrenn-
ungen

1. An der Arbeitstelle durch einen Aushang „Vorsicht 
nicht in die Flammen sehen!“ auf die Gefährdung 
der Augen hinweisen. Die Arbeitsplätze sind 
möglichst so abzuschirmen, dass die in der Nähe 
befindlichen Personen geschützt sind. Unbefugte 
sind von den Schweißarbeiten fernzuhalten

2. In unmittelbarer Nähe ortsfester Arbeitstellen 
sollen die Wände nicht hellfarbig und nicht glän-
zend sein. Fenster sind mindestens bis Kopfhöhe 
gegen durchlassen oder Zurückwerfen von 
Strahlen zu sichern, z.B. durch geeignetem An-
strich.

Lagern oder verwenden Sie das Gerät
nicht in nasser Umgebung oder im
Regen. Das Gerät ist nur im Raum zu
verwenden.

D
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�Wskazówki dotyczące 
bezpieczeństwa

Należy koniecznie przestrzegać

Nieprawidłowe posługiwanie się tym urządzeniem
może być niebezpieczne dla osób, zwierząt i
przedmiotów wartościowych. Użytkownik tego
urządzenia jest odpowiedzialny za własne
bezpieczeństwo i bezpieczeństwo innych osób:
Należy koniecznie przeczytać poniższą instrukcję
obsługi i przestrzegać zawartych w niej przepisów
� Naprawy i /lub prace konserwacyjne urządzenia 

może wykonywać tylko personel o odpowiednich 
kwalifikacjach.

� Należy stosowač tylko należące do wyposażenia 
spawarki przewody spawalnicze.

� Należy zapewnić odpowiednią pielęgnację 
urządzenia.

� Urządzenie podczas pracy nie powinno być 
ustawione blisko innych przedmiotów lub 
bezpośrednio przy ścianie, aby zapewnić 
dostateczny dopływ powietrza przez szczeliny 
wentylacyjne. Należy się upewnić, że urządzenie 
jest prawidłowo podłączone do sieci. Nie wolno 
naciągać przewodu zasilającego. W przypadku 
zmiany miejsca ustawienia należy odłączyć 
urządzenie od sieci. 

� Należy kontrolować stan przewodów 
spawalniczych, uchwytu do elektrod, a także 
zacisków masy; zużycie izolacji oraz elementów 
przewodzących prąd może spowodować 
niebezpieczną sytuację i obniżyć jakość 
wykonywanej pracy spawalniczej.

� Przy spawaniu łukiem elektrycznym powstają 
iskry, krople stopionego metalu i dym, dlatego 
należy przestrzegać: Usunąć ze stanowiska pracy 
wszystkie substancje i /lub materiały palne.

� Upewnić się, że do stanowiska dopływa 
dostateczna ilość powietrza.

� Nie wolno spawać na zbiornikach, naczyniach lub 
rurach, które zawierają palne ciecze lub gazy. 
Unikać każdego bezpośredniego kontaktu z 
obwodem prądu spawania; napięcie biegu luzem, 
które występuje między kleszczami do trzymania 
elektrody a zaciskiem masy, może być 
niebezpieczne.

� Nie wolno przechowywać ani używać urządzenia 
w wilgotnym lub mokrym otoczeniu oraz na 
deszczu.

� Oczy należy chronić przy pomocy 
przeznaczonych do tego szkieł ochronnych 
(stopień 9-10 wg normy DIN), które należy 
zamocować na tarczy ochronnej należącej do 
wyposażenia. Należy stosować rękawice robocze 
i suchą odzież ochronną, wolną od olejów i 

smarów, aby nie narazić skóry na działanie 
promieniowania ultrafiletowego łuku 
spawalniczego. 

Należy przestrzegać!
� Naświetlenie promieniami łukowymi może 

uszkodzić oczy i wywołać oparzenia skóry.
� Podczas spawania łukiem powstają iskry i krople 

stopionego metalu, spawany przedmiot zaczyna 
się żarzyć i pozostaje stosunkowo długo 
nagrzany.

� Podczas spawania łukiem tworzą się opary, które 
mogą być szkodliwe. Każde porażenie prądem 
może być śmiertelne.

� Nie wolno zbliżać się do łuku elektrycznego na 
odległość poniżej 15 m.

� Należy chronić siebie (a także znajdujące się w 
pobliżu osoby) przed niebezpiecznymi ewent. 
skutkami oddziaływania łuku spawalniczego.

� Ostrzeżenie: W zależności od warunków zasilania 
sieciowego w punkcie podłączenia spawarki, 
mogą wystąpić zakłócenia w zasilaniu sieciowym 
innych odbiorników elektrycznych.

Uwaga!
Spawanie w przypadku przeciążonych sieci
zasilających i obwodów prądowych może
spowodować zakłócenia w zasilaniu innych
odbiorników. W razie wątpliwości należy się
skontaktować z lokalnym zakładem energetycznym.

Źródła zagrożeń przy spawaniu łukiem

Przy spawaniu łukiem występuje cały szereg źródeł
zagrożeń. Dlatego jest rzeczą niezmiernie ważną,
aby spawacz przestrzegał następujących zasad, w
celu nie narażania siebie i innych na
niebezpieczeństwo oraz w celu zapobieżenia
szkodom zdrowotnym i uszkodzeniu urządzenia.
1. Prace na instalacji zasilania napięciem 

sieciowym, np. na przewodach, wtyczkach. 
gniazdach itd. zlecać do wykonania tylko 
uprawnionemu elektrykowi. Obowiązuje to 
zwłaszcza w odniesieniu do wykonywania 
połączeń międzykablowych.

2. W razie wypadku źródło zasilania natychmiast 
odłączyć od sieci.

3. W razie wystąpienia napięcia dotykowego, 
natychmiast wyłączyć urządzenie i oddać je do 
sprawdzenia przez uprawnionego elektryka.

4. Należy zawsze zwracać uwagę na prawidłowy 
stan i przyleganie styków elektrycznych w 
obwodzie prądu spawania.

5. Podczas spawania należy zawsze zakładać na 
obydwie ręce rękawice izolacyjne. Chronią one 
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przed porażeniem prądem (napięcie biegu luzem 
obwodu prądu spawania), przed 
niebezpiecznym promieniowaniem (cieplnym i 
ultrafioletowym) oraz przed rozżarzonym 
metalem i odpryskami żużla.

6. Stosować wysokie buty izolacyjne, które 
powinny izolować również w wilgotnym 
otoczeniu. Półbuty nie są odpowiednie, gdyż 
skapujące, rozżarzone krople metalu mogą 
spowodować oparzenia.

7. Zakładać odpowiednią odzież roboczą, odzież 
syntetyczna jest nieodpowiednia.

8. Nie wolno patrzeć nieosłoniętymi oczami na łuk 
spawalniczy, należy stosować tarczę ochronną z 
przepisowymi szkłami ochronnymi, zgodnie z 
normą DIN.  Łuk spawalniczy wydziela oprócz 
promieniowania świetlnego i cieplnego, które 
powoduje oślepnięcie lub oparzenie, również 
promieniowanie ultrafioletowe. Niewidzialne 
promieniowanie ultrafioletowe powoduje w razie 
niedostatecznej ochrony oczu bardzo bolesne 
zapalenie spojówek, które odczuwalne jest 
dopiero po paru godzinach. Ponadto 
promieniowanie ultrafioletowe może 
spowodować poparzenie nieosłoniętych części 
ciała, podobne w skutkach do poparzeń 
słonecznych.

9. Również osoby przebywające w pobliżu łuku 
spawalniczego oraz pomocnicy muszą zostać 
poinformowani o niebezpieczeństwach i 
wyposażeni w niezbędny sprzęt ochrony 
osobistej, a jeżeli jest to konieczne, należy 
zamontować ścianki ochronne.

10. Ponieważ podczas spawania, zwłaszcza w 
małych pomieszczeniach, powstają dymy i 
szkodliwe gazy, należy zabezpieczyć 
dostateczny dopływ świeżego powietrza.

11. Nie wolno wykonywać prac spawalniczych na 
zbiornikach, w których składowane były gazy, 
paliwa, oleje mineralne itp., nawet jeżeli zostały 
one dużo wcześniej opróżnione w związku z 
występującym zagrożeniem wybuchem 
spowodowanym resztkowymi ilościami 
składowanych substancji. 

12. W pomieszczeniach zagrożonych pożarem lub 
wybuchem obowiązują szczególne przepisy.

13. Spawy, które narażone są na duże obciążenia i
które muszą spełniać szczególne wymogi 
bezpieczeństwa, mogą być wykonane tylko 
przez spawaczy posiadających szczególne 
uprawnienia i doświadczenie. Przykładem są: 
zbiorniki ciśnieniowe, szyny jezdne, haki 
holownicze itd.

14. Wskazówki:
Należy koniecznie uwzględnić, że przewód 
ochronny urządzeń lub narzędzi elektrycznych 

może zostać zniszczony przez prąd spawania na 
skutek niedbałości, np. zacisk masy położony na 
obudowie spawarki, która połączona jest z 
przewodem ochronnym urządzenia
elektrycznego.  Prace spawalnicze są 
wykonywane na maszynie podłączonej do 
przewodu ochronnego. Możliwe jest zatem 
spawanie na maszynie bez podłączenia do niej 
zacisku masy. W tym wypadku prąd spawania 
płynie od zacisku masy przez przewód ochronny 
do maszyny. Wysoki prąd spawania może 
spowodować stopienie przewodu ochronnego.  

15. Zabezpieczenia obwodów zasilających gniazdka 
sieciowe muszą być zgodne z przepisami (VDE 
0100). A zatem, zgodnie z tymi przepisami 
można stosować tylko bezpieczniki lub 
bezpieczniki automatyczne dostosowane do 
przekroju przewodu (dla gniazdek z wtykiem 
ochronnym bezpieczniki o maksymalnej mocy 
16 A lub wyłącznik zasilania o mocy 16 A). 
Bezpieczniki o nadmiernej mocy mogą 
spowodować pożar instalacji elektrycznej lub 
całego budynku.

Ciasne i wilgotne pomieszczenia

Podczas pracy w wąskich, wilgotnych lub gorących
pomieszczeniach należy stosować maty izolacyjne
układane na podłodze i przy ścianach, a ponadto
długie rękawice skórzane lub inne źle przewodzące
materiały w celu odizolowania ciała od podłogi,
ścian i łatwo przewodzących prąd części aparatu
itp.  

W przypadku stosowania małych transformatorów
spawalniczych do spawania w warunkach o
podwyższonym zagrożeniu porażeniem
elektrycznym, jak np. w ciasnych pomieszczeniach
wykonanych z łatwo przewodzących ścianek  (kotły,
rury), w mokrych pomieszczeniach (przemoczenie
odzieży roboczej), w gorących pomieszczeniach
(przepocenie odzieży roboczej), napięcie wyjściowe
spawarki na biegu luzem nie może przekraczać 48 V
(wartość czynna). A zatem w tym przypadku nie
wolno stosować urządzenia ze względu na wyższe
napięcie wyjściowe. 
Odzież ochronna

1. Spawacz podczas pracy powinien zostać 
zaopatrzony w ochronę twarzy i odzież 
ochronną zabezpieczającą jego całe ciało przed 
promieniowaniem i poparzeniami.

2. Na obydwie ręce należy założyć długie rękawice 
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z odpowiedniego materiału (skóra). Powinny się 
one znajdować w nienagannym stanie.

3. W celu ochrony odzieży przed iskrami i 
oparzeniami należy nosić odpowiednie fartuchy 
robocze. Jeżeli wymaga tego rodzaj 
wykonywanej pracy, np. spawanie ponad głową, 
należy zakładać odpowiedni kombinezon 
roboczy, a także nakrycie ochronne głowy.

Ochrona przed promieniowaniem i
oparzeniami
1. Na stanowisku pracy za pomocą tabliczki 

ostrzegawczej: Uwaga! Nie patrzeć w płomień! 
Poinformować o zagrożeniu oczu. Stanowiska 
pracy należy w miarę możliwości osłonić w taki 
sposób, aby chronić osoby przebywające w 
pobliżu.  Osoby nieupoważnione nie powinny się 
zbliżać do stanowiska spawalniczego.

2. W bezpośrednim sąsiedztwie stałych stanowisk 
spawalniczych nie wolno malować ścian jasnymi 
ani błyszczącymi farbami. Okna należy 
zabezpieczyć co najmniej do wysokości głowy 
przed przepuszczaniem lub odbijaniem 
promieni, np. odpowiednio zamalować.

Nie przechowywać ani nie użytkować
urządzenia w wilgotnym otoczeniu albo
na deszczu. Użytkować urządzenie
jedynie w pomieszczeniu.
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� Указания по технике
безопасности
Следуйте непременно правилам техники
безопасности

Неправильное обращение с описываемым
устройством опасно для людей, животных и
может принести материальный ущерб.
Пользователь описываемой установки несет
ответственность за собственную безопасность, а
также за безопасность других людей:
Прочтите непременно настоящее руководство по
эксплуатации и следуйте содержащимся в нем
предписаниям.
� Работы по ремонту или/и техническому

обслуживанию разрешается осуществлять
только квалифицированным специалистам.

� Разрешается использовать только входящие
в состав поставки кабели для сварки.

� Обеспечьте надлежащий уход за
устройством.

� Запрещено устанавливать устройство в
тесных местах или непосредственно у стены с
тем, чтобы всегда оставалась возможность
достаточного поступления воздуха через
вентиляционные щели. Убедитесь, что
устройство правильно подключено к
электрической сети. Не подвергайте каким
либо тянущим усилиям кабель электрической
сети. Выньте штекер устройства из розетки,
прежде чем переставить его в другое место.

� Внимательно следите за состоянием кабеля
для сварки, держателя электродов, а также
клемм заземления; износ изоляции и
токоведущих частей может привести к
возникновению опасных ситуаций и снизить
качество сварочных работ.

� Во время осуществления электрической
дуговой сварки возникают искры, дым и
плавятся металлические детали, поэтому
необходимо осуществить следующее: удалить
все горючие вещества и/или материалы с
рабочего места.

� Обеспечьте подвод достаточного количества
воздуха.

� Не осуществляйте сварку на емкостях,
резервуарах или трубах, которые содержали
воспламеняющиеся жидкости или газы.
Избегайте любого прямого контакта со
сварочным контуром; так как напряжение
холостого хода, возникающее между
держателями электродов и клеммами
заземления, может представлять опасность.

� Не храните и не используйте устройство во
влажной или в сырой окружающей среде или

под дождем.
� Защищайте глаза при помощи специальных

предохранительных стекол (9 -10 степень
германского промышленного стандарта DIN),
которые необходимо крепить к
приложенному щитку. Используйте рабочие
перчатки и сухие защитные одежды, которые
должны быть свободны от масла и жиров для
того, чтобы не подвергать кожу воздействию
ультрафиолетового излучения электрической
дуги.

Внимание!
� Световое излучение электрической дуги

может повредить зрение и вызвать ожоги
кожи.

� Во время электрической дуговой сварки
образуются искры и плавящийся металл
начинает течь каплями, обрабатываемый
предмет раскаляется и остается
сравнительно долго очень горячим.

� Во время электрической дуговой сварки
выделяются испарения, которые могут быть
опасны для здоровья. Каждый электрошок
может быть смертельным.

� Не приближайтесь к электрической дуге
напрямую в радиусе 15 метров.

� Защищайте себя (а также окружающих
людей) от опасных эффектов электрической
дуги.

� Осторожно: в зависимости от условий
подключения к электрической сети в месте
подсоединения сварочного аппарата могут
возникнуть помехи в электрической сети для
других пользователей.

Внимание!
При перегрузках в сети электропитания и
электрических цепях могут во время
осуществления сварки возникать помехи для
других пользователей. В случае сомнения
необходимо обратиться за консультацией к
предприятию снабжения электроэнергией.

Источники опасности при
проведении работ электрической
дуговой сваркой
Во время электрической дуговой сварки
существует целый ряд источников опасности.
Поэтому для сварщика особенно важно
следовать нижеследующим правилам для того,
чтобы оградить себя и других от опасности и
избежать травм и повреждений устройства.
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1. Работы в местах с напряжением
электрической сети, например, на кабеле,
штекерах, штепсельных розетках и т.д.
должны проводиться только специалистами.
Это относится прежде всего организации
соединения удлинительных кабелей.

2. При несчастных случаях необходимо
немедленно отсоединить источник
сварочного тока от электрической сети.

3. Если возникают электрические контактные
напряжения, то необходимо устройство
немедленно отключить и дать проверить
специалисту.

4. Обеспечивайте всегда хороший
электрический контакт на частях со
сварочным током.

5. Во время сварочных работ всегда одевайте
на обе руки изолирующие перчатки. Они
защищают от электрических ударов
(напряжение холостого хода сварочного
контура), от опасного облучения (тепловые и
ультрафиолетовые излучения), а также от
контакта с раскаленным металлом и брызг
шлака.

6. Используйте прочную изолирующую обувь,
обувь должна изолировать также при
наличии сырости. Полуботинки не подходят
для этой цели, так как разлетающиеся капли
расплавленного металла вызовут ожоги.

7. Одевайте соответствующие одежды,
запрещено одевать одежду из синтетики.

8. Запрещено смотреть незащищенными
глазами на электрическую дугу, а только
через сварочный щиток с вставленным
защитным стеклом согласно предписанию
германского промышленного стандарта.
Электрическая дуга кроме излучения света и
тепловых лучей, которые вызывают
ослепление и ожоги, также излучает
ультрафиолетовые лучи. Эти невидимые
ультрафиолетовые лучи вызывают при
недостаточной защите ощущаемое только
лишь несколько часов позже, очень
болезненное воспаление конъюнктивы.
Кроме того ультрафиолетовое излучение
вызывает на незащищенных участках тела
влияние солнечного ожога.

9. Также находящиеся вблизи электрической
дуги люди или помощники должны быть
проинструктированы об опасностях и
защищены необходимыми средствами, при
необходимости установить защитные
перегородки.

10. При сварочных работах, особенно в тесных
помещениях, необходимо обеспечить

достаточное количество подводимого
воздуха, так при этом возникают дымы и
опасные для здоровья газы.

11. Запрещено проводить сварочные работы на
емкостях, в которых хранились газы, горючее,
минеральные масла и т.п., даже если они уже
давно опорожнены, так как остатки создают
опасность возникновения взрыва.

12. В помещениях, где существует опасность
возникновения пожара или взрыва действуют
особые предписания.

13. Сварные соединения, которые подвергаются
сильным нагрузкам и должны непременно
отвечать требованиям безопасности,
разрешается осуществлять только
прошедшим специальное обучение и экзамен
сварщикам. Примерами являются: автоклавы,
направляющие рельсы, муфты сцепления
прицепов и т.д.

14. Указания: непременно учтите, что провода
защитного заземления в электрических
установках или устройствах в результате
небрежности могут быть разрушены
сварочным током, например, если положить
клемму заземления на корпус сварочной
установки, который соединен проводом
защитного заземления с электрической
установкой. Сварочные работы
осуществляются на установке с
подключенным защитным проводом. Таким
образом возможно проводить сварочные
работы на установке без подсоединения к
ней клеммы заземления. В этом случае
сварочный ток течет от клеммы заземления
через провод защитного заземления к
установке. Сильный сварочный ток может
вызвать расплавление защитного провода.

15. Защита проводов, ведущих к штепсельным
розеткам электрической сети, должна
соответствовать предписаниям (VDE -
предписания Союза немецких
электротехников 0100). Таким образом
разрешается согласно этим предписаниям
использовать только соответствующие
сечению провода предохранители или
автоматы (для штепсельных розеток с
защитным заземляющим контактом
предохранители максим. 16 Амп. или
переключатель защиты провода 16 Aмп.).
Использование предохранителей с большим
номиналом может вызвать пожар проводки, а
также пожар в здании.
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Тесные и влажные помещения
При работах в тесных и влажных помещениях или
помещениях с высокой температурой необходимо
использовать изолирующие подкладки и
прокладки и кроме того перчатки с отворотами из
кожи или других плохо проводящих ток
материалов для изоляции тела от пола, стен,
способных проводить ток частей установки и т.п.

При использовании малых сварочных
трансформаторов для сварки в условиях с
повышенной электрической опасностью,
например, в тесных помещениях с проводящими
электричество стенками (котел, трубы и т.д.), во
влажных помещениях (пропитанная влагой
рабочая одежда), в помещениях с высокой
температурой (пропитанная потом рабочая
одежда), напряжение на выходе сварочного
аппарата при холостом ходе не должно быть
выше 48 вольт (реальная величина). Таким
образом запрещено использовать устройство в
таких случаях по причине высокого напряжения
на выходе.

Защитные одежды
1. Во время работы все тело сварщика должно

быть защищено одеждами и
приспособлением защиты лица от облучения
и от ожогов.

2. На обе руки необходимо одеть перчатки с
манжетами из соответствующего материала
(кожа). Перчатки должны быть в безупречном
состоянии.

3. Для защиты одежды от искр и сгорания
необходимо одевать подходящие фартуки.
Если например приходится осуществлять
сварочные работы над головой, то
необходимо использовать защитный костюм
и при необходимости также защитное
приспособление для головы.

Защита от излучений и ожогов
1. На рабочем месте путем выставления

таблички „Осторожно! Не смотреть на пламя!“
необходимо указывать на опасность для глаз.
Необходимо по возможности таким образом
отгородить рабочие места, чтобы
находящиеся в их близи люди были
защищены. Не допускайте посторонних к
месту проведения сварочных работ.

2. В непосредственной близи от стационарных
рабочих мест стенки не должны быть светлых
цветов, а также не должны блестеть. Окна
должны быть защищены от пропускания или
отражения излучений минимально до высоты
головы, например, путем соответствующей
покраски.

Запрещено хранить и использовать
устройство во влажной среде или под
дождем. Использовать устройство
разрешается только в помещениях.
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� Indicaøii de siguranøå
Se vor respecta neapårat

Manevrarea necorespunzåtoare a acestei instalaøii
poate fi periculoaså pentru persoane, animale μi
bunuri valoroase. Utilizatorul este responsabil de
siguranøa sa proprie precum μi de siguranøa celorlalte
persoane:

Citiøi neapårat aceste instrucøiuni de folosire μi øineøi
cont de prevederile respective.
� Reparaøiile sau/μi lucrårile de înteøinere se vor 

efectua numai de cåtre persoane calificate. 
� Se vor folosi numai cablurile de sudurå cuprinse 

în livrare.
� Asiguraøi întreøinerea corespunzåtoare a 

aparatului.
� Pe timpul funcøionårii aparatul nu are voie så stea 

direct la perete μi trebuie så aibå loc pentru a 
putea intra întotdeauna aer suficient prin orificii. 
Asiguraøi-vå cå aparatul este racordat corect la 
reøea. Evitaøi orice întindere a cablului de reøea. 
Scoateøi aparatul din prizå înainte de a-l amplasa 
într-un alt loc. 

� Øineøi cont de stare cablului de sudurå, a cleμtelui 
electrozilor precum μi a clemei de maså; uzurile 
izolårilor μi cele de la piesele conductoare de 
curent pot provoca o situaøie periculoaså μi pot 
reduce calitatea lucrårilor de sudurå. 

� Sudarea cu arc electric produce scântei, bucåøi de 
metal topit μi fum, din acest motiv trebuie så øineøi 
cont ca: toate substanøele sau/μi materialele 
inflamabile så fie îndepårtate de la locul de lucru.

� Convingeøi-vå cå existå o alimentare cu aer 
suficientå. 

� Nu sudaøi pe recipienøi, butoaie sau conducte care 
au conøinut lichide sau gaze inflamabile. Evitaøi 
orice contact direct cu circuitul de curent de sudat; 
tensiunea de mers în gol care se formeazå între 
cleμtele electrozilor μi clema de maså poate fi 
periculoaså. 

� Du depozitaøi sau folosiøi aparatul în atmosferå 
umedå sau udå sau în ploaie. 

� Protejaøi ochii cu sticlele de protecøie prevåzute în 
acest sens (grad DIN 9-10), pe care le fixaøi pe 
masca de protecøie alåturatå. Folosiøi månuμi μi 
echipament de protecøie uscat fårå urme de ulei μi 
unsoare pentru a nu supune pielea undelor 
ultraviolete ale arcului electric.

Fiøi atenøi!
� Unda luminoaså a arcului electric poate våtåma 

ochii μi poate provoca arsuri pe piele. 
� Sudarea cu arc electric produce scântei μi picåturi 

de metal topit, piesa de sudat începe så se 

înroμeascå μi råmâne relativ mult timp foarte 
fierbinte. 

� La sudarea cu arc electric rezultå vapori care pot 
fi dåunåtori. Fiecare μoc electric poate fi mortal. 

� Nu vå apropiaøi direct de arcul electric pe o 
circumferinøå de 15 m. 

� Protejaøi-vå pe dumneavoastrå (μi persoanele 
prezente) împotriva eventualelor efecte 
dåunåtoare ale arcului electric.

� Avertizare: dependent de condiøiile de racordare la 
reøea de la locul de racordare a aparatului de 
sudurå, pot interveni deranjamente în reøea pentru 
ceilaløi consumatori. 

Atenøie!
În cazul reøelelor de alimenare μi circuitelor de curent
supraâncårcate, pot interveni deranjamente pentru
ceilaløi consumatori pe timpul sudårii. În caz de dubiu
consultaøi-vå cu uzina de alimentare cu curent.

Surse de pericol la sudarea cu arc
electric

La sudarea cu arc electric pot interveni o serie de
surse de pericole. Din acest motiv, pentru sudor este
foarte important de a øine cont de urmåtoarele reguli
pentru a nu se supune pe el însuμi μi pe aløii
pericolului μi pentru a evita pagube pentru om μi
aparat. 

1. Lucråri la partea de tensiune de reøea, de 
exemplu la cabluri, μtechere, prize μi altele. 
Acest lucru este valabil în special pentru punerea 
cablurilor intermediare.  

2. În caz de accident, sursa de curent de sudurå se 
va deconecta imediat de la reøea. 

3. Atunci când apar tensiuni de contact electrice, 
aparatul se va decupla imediat μi se va verifica 
de cåtre un specialist. 

4. Pe partea cu curent de sudare se va øine cont 
întotdeauna de contacte electrice bune. 

5. La sudare se vor purta întotdeauna månuμi 
izolante pe ambele mâini. Acestea protejeazå 
împotriva μocurilor electrice (mersul în gol al 
circuitului de curent de sudare), împotriva 
radiaøiilor periculoase (cådurå μi radiaøii UV) 
precum μi împotriva stropilor de metal 
incandescent μi de zgurå.  

6. Se va purta încåløåminte izolantå stabilå, 
încåløåmintea trebuie så izoleze μi în caz de 
umiditate. Pantofii nu se preteazå deoarece 
picåturile de metal incandescente care cad pot 
provoca arsuri.

7. Se va purta îmbråcåminte corespunzåtoare, sub 
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nici o formå îmbråcåminte sinteticå. 
8. Nu se va privi cu ochiul neprotejat în arcul 

electric, se va folosi numai mascå de protecøie 
de sudurå cu sticlå de protecøie reglementarå 
conform DIN. Arcul electric emite, pe lângå 
radiaøiile luminoase μi termice care provoacå 
orbire respectiv arsuri, μi radiaøii UV. Aceste 
radiaøii ultraviolete invizibile, în cazul unei 
protecøii insuficiente, provoacå abia dupå câteva 
ore o conjunctivitå foarte dureroaså. Pe lângå 
aceasta, radiaøiile UV au ca urmare un efect 
asemånåtor arsurilor de soare pe pårøile de corp 
neprotejate.

9. Chiar μi persoanele sau asistenøii aflaøi în 
apropiere trebuiesc informaøi despre pericol μi 
trebuiesc echipaøi cu mijloacele de protecøie 
necesare, dacå este necesar se vor monta pereøi 
de protecøie.

10. La sudare, în special în încåperile mici, se va 
øine cont de o aerisire bunå, deoarece poate 
rezulta fum sau gaze dåunåtoare.

11. La recipienøii în care au fost depozitate gaze, 
combustibili, uleiuri minerale sau altele, chiar 
dacå acestea au fost golite de mult timp, nu se 
vor efectua lucråri de sudurå deoarece, datoritå 
resturilor, existå pericol de explozie.

12. Pentru încåperile cu foc μi în care persistå 
pericolul de explozie sunt valabile prevederi 
deosebite.

13. Îmbinårile prin sudurå care sunt supuse 
solicitårilor mari, se vor efectua numai de cåtre 
sudori instruiøi μi special verificaøi.
De exemplu la:
cazanele de presiune, μinele de rulare, cuplajul 
remorcii, μi altele. 

14. Indicaøii:
Se va øine cont neapårat cå, în caz de neatenøie, 
cablurile de protecøie din instalaøiile electrice sau 
aparate pot fi deteriorate de curentul de sudurå, 
de exemplu clema de maså se aμeazå pe 
carcasa aparatului de sudurå care este racordat 
cu cablul de protecøie al instalaøiei electrice.  
Lucrårile de sudurå se efectueazå la o maμinå cu 
racord al cablului de protecøie. Este deci posibilå 
sudarea la maμinå fårå ca clema de maså så fie 
plasatå la aceasta. În acest caz, curentul de 
sudare trece de la clema de maså prin cablul de 
protecøie la maμinå. Curentul de sudare înalt 
poate avea ca efect topirea cablului de protecøie.

15. Siguranøele cablurilor de alimentare la prizele de 
reøea trebuie så corespundå prescripøiilor (VDE 
0100). Deci conform acestor prescripøii au voie 
så fie folosite numai siguranøe respectiv 
automate corespunzåtoare secøiunii cablului 
(pentru prizele cu contact de protecøie max. 16 
Amp. sau comutator de protecøie de putere de 16 

Amp.). O siguranøå prea puternicå poate duce la 
arderea cablului respectiv incendierea clådirii.

Încåperile mici μi umede

La lucrårile în încåperile mici, umede sau fierbinøi se
vor folosi suporturi izolante μi straturi intermediare,
apoi månuμi lungi cu manμetå din piele sau alte
materiale neconductibile pentru izolarea corpului de
pardosea, pereøi, pårøi de aparat conductibile sau
altele.  

La utilizarea transformatoarelor de sudurå mici
pentru sudarea în condiøii electrice deosebit de
periculoase, cum ar fi de exemplu în încåperile mici
din pereøi cu conductibilitate electricå (cazane,
conducte, μi altele), în încåperile umede (umezirea
îmbråcåmintei de lucru), în încåperile fierbinøi
(îmbråcåminte de lucru îmbibatå cu transpiraøie),
tensiunea de ieμire a aparatului de sudurå la mersul
în gol nu are voie så fie mai mare de 48 de voløi
(valoare efectivå). În acest caz, aparatul nu are voie
så fie deci folosit datoritå tensiunii de ieμire ridicate. 

Îmbråcåmintea de protecøie

1. Pe timpul lucrului, sudorul trebuie så fie protejat 
pe tot corpul prin îmbråcåminte de protecøie 
împotriva radiaøiilor iar faøa trebuie så fie 
protejatå împotriva radiaøiilor μi arsurilor.

2. Pe ambele mâini se vor purta månuμi lungi cu 
manμete dintr-un material corespunzåtor (piele). 
Ele trebuie så fie într-o stare excepøionalå. 

3. Pentru protecøia îmbråcåmintei împotriva 
scânteilor μi arsurilor se vor purta μorøuri de 
protecøie corespunzåtoare. Atunci când tipul 
lucrårii, de exemplu la lucrårile deasupra capului, 
o solicitå, se va purta un costum de protecøie μi 
dacå este necesar protecøie pentru cap.

Protecøia împotriva radiaøiilor μi
arsurilor

1. La locul de muncå se va indica printr-o plåcuøå 
„Atenøie, nu priviøi în flacårå!“ pericolul pentru 
ochi. Locurile de muncå se vor ecrana astfel 
încât persoanele aflate în apropiere så fie 
protejate. Persoanele neautorizate se vor øine 
departe de locul de sudare. 

2. În imediata apropiere a locurilor de muncå fixe, 
pereøii nu au voie så fie de culoare deschiså sau 
strålucitori. Ferestrele se vor asigura pânå cel 
puøin la înåløimea capului de trecerea sau 
reflectarea radiaøiilor, de exemplu printr-o vopsire 
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corespunzåtoare. 

Nu depozitaţi şi nu utilizaţi aparatul în
mediu ud sau în ploaie. Aparatul se va
folosi numai în încăperi.
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� Указания за безопасна работа
Да се съблюдават непременно 

Експлоатацията на това съоръжение не по
неговото предназначение може да бъде опасно
за лица, животни и материални ценности.
Използващият съоръжението е отговорен за
своята собствена безопасност, както и за тази
на други лица.
Прочетете непременно това упътване за
експлоатация и спазвайте предписанията. 
� Ремонтните работи или/и тези за 

поддръжката могат да се извършват само от 
квалифицирани лица.

� Могат да се използват само включените в 
обема на доставката заваръчни кабели. 

� Погрижете се за подходяща поддръжка на 
уреда. 

� През време на работа уредът не трябва да се 
притиска или да се намира директно до 
стената, за да може вътре да се приема 
достатъчно въздух през прорезните отвори. 
уверете се, че уредът е свързан правилно към 
мрежата. Избягвайте всякакво натоварване 
на опъване на захранващия кабел. Изключете 
уреда, преди да го преместите на друго място.

� Следете за състоянието на заваръчния кабел, 
на държача за електроди, както и на клемите 
за маса; Износването по изолацията или по 
провеждащите ток части могат да доведат до 
опасна ситуация и да намалят качеството на 
заваръчната работа.

� Електродъговото заваряване произвежда 
искри, разтопени метални части и дим, поради 
което съблюдавайте:
Отстранете всички запалими вещества и/или 
материали от работното място.

� Убедете се, че разполагате с достатъчно 
приток на въздух.

� Не заварявайте по цистерни, съдове или 
тръби, които съдържат запалими течности или 
газове. Избягвайте всякакъв директен 
контакт със заваръчния токов кръг; 
напрежението на празен ход, което възниква 
между държача за електроди и клемата за 
маса, може да бъде опасно.

� Не съхранявайте и не използвайте уреда във 
влажна или мокра среда или в дъжд.

� Предпазвайте очите с предназначените за 
това защитни стъкла (DIN степен 9-10), които 
се закрепват на приложената предпазна 
маска. Използвайте ръкавици и сухо защитно 
облекло, по което няма масло и грес, за да не 
излагате кожата на излъчването на 
електрическата дъга. 

Да се съблюдава!
� Светлинното излъчване на електрическата 

дъга може да увреди очите и да предизвика 
изгаряния но кожата.

� При електродъговото заваряване се 
произвеждат искри и капки от разтопен 
метал, заваряваната заготовка се нажежава и 
остава много гореща сравнително дълго 
време.

� При електродъговото заваряване се 
освобождават пари, които е възможно да са 
вредни. Всеки електрошок може да бъде 
смъртоносен.

� Не се доближавайте до електрическата дъга 
директно в околност от 15 м.

� Пазете се (също и стоящите наоколо) от 
евентуалните опасни ефекти на 
електрическата дъга.

� Предупреждение: В зависимост от условието 
на свързване към мрежата в мястото на 
свързване на заваръчния апарат, може да се 
получат смущения за други консуматори.

Внимание!
При претоварени захранваща мрежа и токови
кръгове по време на заваряването могат да
бъдат причинени смущения за други
консуматори. В случай на съмнение трябва да се
консултирате с електроснабдителното
предприятие.

Източници на опасност при
електродъгово заваряване

При електродъгово заваряване се получават
редица източници на опасност. Ето защо за
заварчика е особено важно да спазва правилата
по-долу, за да не излага на опасност себе си и
другите, и да се избегнат щети за човека и
уреда.
1. Работи по захранването, напр. по кабели, 

щепсели, контакти и др. трябва да се 
извършват само от техник. Това се отнася 
особено за полагане на междинни кабели.

2. При злополука източникът на заваръчен ток 
трябва веднага да се изключи от мрежата.

3. При наличие на електрическо контактно 
напрежение уредът трябва да се изключи 
веднага и да се провери от техник. Винаги да 
се внимава за добър електрически контакт 
на заваръчния ток. 

4. При заваряване винаги да се носят
изолиращи ръкавици на двете ръце. Те 
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предпазват от токови удари (напрежение на 
празен ход на заваръчен токов кръг), от 
вредни лъчения (топлина и UV-лъчи), както и

от нагорещен метал и пръски от шлака.
5. Да се носят здрави изолиращи обувки, които 

да изолират и при влага. Не са подходящи 
ниски обувки, тъй като падащи горящи капки 
метал могат да предизвикат изгаряния. 

6. Да се носи подходящо облекло, без 
синтетични части. 

7. Да не се гледа с незащитени очи към 
електрическата дъга. Да се използва само 
заваръчна маска с предпазно стъкло 
съобразно изискванията на DIN. 
Електрическата дъга освен светлинни и 
топлинни лъчи, които могат да доведат до 
ослепяване и изгаряне, излъчва и UV-лъчи. 
Това невидимо ултравиолетово лъчение 
причинява при недостатъчна защита 
забележим едва след няколко часа много 
болезнен конюнктивит. Освен това UV-
лъчението може да има изгарящо действие 
върху незащитените места от тялото. 

8. Работниците или помощниците в близост до 
електрическата дъга също трябва да бъдат 
запознати с опасностите и да имат 
необходимите предпазни средства. Ако е 
необходимо да се изградят предпазни стени. 

9. При заваряване, особено в малки 
помещения, трябва да се осигури достатъчен
приток на свеж въздух, тъй като се образува 
дим и вредни газове. 

10. По резервоари, в които се складират газове, 
горива, минерални масла и др., не трябва да 
се извършват заваръчни работи, дори и 
отдавна да са празни, тъй като от 
остатъците може да възникне експлозия. 

11. В помещения застрашени от пожар и 
експлозия важат особени предписания. 

12. Заваръчни съединения, за които са 
поставени големи изисквания и които 
задължително трябва да изпълнят 
изискванията за сигурност, трябва да се 
изпълняват само от обучени и опитни 
заварчици. Например: Съдове под налягане, 
релси, тегличи за ремаркета и др.

13. Указания:
Задължително трябва да се внимава за това, 
че защитният проводник в електрически 
съоръжения или уреди може да се разруши 
при небрежност от заваръчния ток, напр. 
клемата за свързване към маса се поставя 
върху корпуса на заваръчния уред, който е 
свързан със 

14. защитния проводник на електрическото 

съоръжение. Заваръчните работи се 
извършват на машина с извод за защитен 
проводник. Възможно е да се заварява на 
машината, без да сте поставили на нея 
клемата за маса. В този случай заваръчният 
ток протича от клемата за маса през 
защитния проводник към машината. Силният 
заваръчен ток може да доведе до
разтопяване на защитния проводник.

15. Защитата с предпазители на захранващите 
проводници към контактите трябва да 
отговаря на предписанията (VDE/Съюз на 
германските електротехници/ 0100). Според 
тези предписания трябва да се използват 
само съответстващи на сечението на 
проводника предпазители или автомати (за 
защитни системи контакти максимум 
предпазители 16 A или 16 A защитни 
автомати). Защита с по-силни предпазители 
може да доведе до запалване на 
проводниците респ. до щети от пожар за 
сградата.

Тесни и влажни помещения

При работа в тесни, влажни или горещи
помещения трябва да се използват изолиращи и
междинни подложки и освен това ръкавици с
маншети от кожа или други вещества със слаба
проводимост за изолация на тялото от подови
настилки, стени, леснопроводими части от
апарати и др. подобни.

При използване на малки заваръчни
трансформатори за заваряване при рискови
електрически условия, като например в тесни
помещения от стени с висока електрическа
проводимост (съдове, тръби и т.н.), в мокри
помещения (измокряне на работното облекло), в
горещи помещения (изпотяване на работното
облекло), изходното напрежение на заваръчния
апарат на празен ход не трябва да бъде по-
високо от 48 волта (ефективна стойност).
Следователно в този случай поради по-високото
изходно напрежение уредът не
може да се използва.
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Защитно облекло

1. По време на работа заварчикът трябва да е 
защитен по цялото си тяло посредством 
облеклото и защитата за зрението срещу 
излъчване и изгаряния.

2. На двете ръце трябва да се носят ръкавици с 
маншети от подходящ материал (кожа). Те 
трябва да бъдат в безупречно състояние.

3. За предпазване на облеклото от хвърчене на 
искри и изгаряния трябва да се носят 
подходящи престилки. эогато видът на 
операциите, напр. таванно заваряване, го 
изисква, трябва да се носи защитен костюм 
и, ако е необходимо, и предпазна каска.

Защита срещу излъчване и
изгаряния

1. На работното място чрез табели с указания. 
Внимание, де не се гледа в пламъка! Да се 
има пред вид, че очите са застрашени. По 
възможност работните места трябва да се 
изолират така, че намиращите се в близост 
лица да бъдат защитени. Неупълномощени 
лица трябва да стоят далеч от заваръчните 
работи.

2. В непосредствена близост до стационарни 
работни места стените не трябва да са в 
ярки цветове и да са лъскави. Прозорците 
трябва да са осигурени поне до височината 
на главата против пропускане или 
отразяване на лъчи, напр. чрез подходящо 
боядисване .

Не складирайте или не използвайте
уреда във влажна среда или по време
на дъжд.
Уредът трябва да се използва само в
помещението.
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� ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜
¡· ÚÔÛÂ¯ıÔ‡Ó ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ

√ ÌË ÔÚıfi˜ ̄ ÂÈÚÈÛÌfi˜ ·˘Ù‹˜ ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜ ÌÔÚÂ›

Ó· Â›Ó·È ÂÈÎ›Ó‰˘ÓÔ˜ ÁÈ· ÚfiÛˆ·, ̇ Ò· Î·È

ÂÚÈÔ˘ÛÈ·Î¿ ÛÙÔÈ¯Â›·. √ ̄ Ú‹ÛÙË˜ ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜ Â›Ó·È

˘Â‡ı˘ÓÔ˜ ÁÈ· ÙË ‰ÈÎ‹ ÙÔ˘ ·ÛÊ¿ÏÂÈ· Î·È ÙËÓ

·ÛÊ¿ÏÂÈ· ¿ÏÏˆÓ ·ÙfiÌˆÓ:

¢È·‚¿ÛÙÂ ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ ·˘Ù‹ ÙËÓ √‰ËÁ›· ÃÚ‹ÛË˜ Î·È

ÚÔÛ¤ÍÙÂ ÙÈ˜ ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜.

� ∂ÈÛÎÂ˘¤˜ ‹/Î·È ÂÚÁ·Û›Â˜ Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜ Ó· 

ÂÎÙÂÏÔ‡ÓÙ·È ÌfiÓÔ ·fi ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤Ó· ÚfiÛˆ·.

� ∂ÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È ÌfiÓÔ ÔÈ 

·ÁˆÁÔ› Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜ Ô˘ ÂÚÈÏ·Ì‚¿ÓÔÓÙ·È ÛÙË 

Û˘ÛÎÂ˘·Û›·.

� ¡· ÊÚÔÓÙ›˙ÂÙÂ ÁÈ· ÙË ÛˆÛÙ‹ ÂÚÈÔ›ËÛË ÙË˜ 

ÌË¯·Ó‹˜.

� ∏ ÌË¯·Ó‹ Ó· ÌËÓ Â›Ó·È ÙÔÔıÂÙËÌ¤ÓË Î·Ù¿ ÙË 

‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ ÛÂ ÛÙÂÓfi ̄ ÒÚÔ ‹ 

·ÎÚÈ‚Ò˜ ÛÙÔÓ ÙÔ›¯Ô, ÒÛÙÂ Ó· Â›Ó·È ‰˘Ó·ÙfiÓ Ó· 

·ÔÚÚÔÊ¿Ù·È ·ÚÎÂÙfi˜ ·¤Ú·˜ ·fi ÙÈ˜ Û¯ÈÛÌ¤˜. 

™ÈÁÔ˘ÚÂ˘ÙÂ›ÙÂ ˆ˜ Ë ÌË¯·Ó‹ Â›Ó·È ÛˆÛÙ¿ 

Û˘Ó‰Â‰ÂÌ¤ÓË ÌÂ ÙÔ ÚÂ‡Ì·. ¡· ·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ Î¿ıÂ 

Î·Ù·fiÓËÛË ¤ÏÍË˜ ÙÔ˘ Î·Ïˆ‰›Ô˘. ¡· ‚Á¿˙ÂÙÂ ÙË 

ÌË¯·Ó‹ ·fi ÙËÓ Ú›˙· ÚÔÙÔ‡ ÙËÓ ÙÔÔıÂÙ‹ÛÂÙÂ 

ÛÂ ¿ÏÏË ı¤ÛË.

� ¡· ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ Ó· Â›Ó·È Î·Ï‹ Ë Î·Ù¿ÛÙ·ÛË ÙˆÓ 

Î·Ïˆ‰›ˆÓ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜, ÙË˜ ¤ÓÛ·˜, ÙˆÓ 

ËÏÂÎÙÚÔ‰›ˆÓ Î·ıÒ˜ Î·È ÙˆÓ ·ÎÚÔ‰ÂÎÙÒÓ 

ÁÂ›ˆÛË˜. ºıÔÚ¿ ÛÙË ÌfiÓˆÛË Î·È ÛÙ· ÙÌ‹Ì·Ù· 

Ô˘ ÌÂÙ·Ê¤ÚÔ˘Ó ÚÂ‡Ì· ÌÔÚÂ› Ó· ÚÔÎ·Ï¤ÛÂÈ 

ÂÈÎ›Ó‰˘ÓË Î·Ù¿ÛÙ·ÛË Î·È Ó· ÌÂÈÒÛÂÈ ÙËÓ 

ÔÈfiÙËÙ· ÙË˜ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜.

� ∏ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË ÌÂ ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÙfiÍÔ ·Ú¿ÁÂÈ 

ÛÈÓı‹ÚÂ˜, ÏÈˆÌ¤Ó· ÙÌ‹Ì·Ù· ÌÂÙ¿ÏÏˆÓ Î·È 

Î·Ófi. °È· ÙÔ ÏfiÁÔ ·˘Ùfi Ó· ÚÔÛ¤ÍÂÙÂ ÙÔ ÂÍ‹˜: 

Ó· ·ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ fiÏÂ˜ ÙÈ˜ Â‡ÊÏÂÎÙÂ˜ Ô˘Û›Â˜ 

Î·È/‹ Ù· Â‡ÊÏÂÎÙ· ̆ ÏÈÎ¿ ·fi ÙË ı¤ÛË ÂÚÁ·Û›·˜.

� ¶ÂÈÛıÂ›ÙÂ ˆ˜ ̆ ¿Ú¯ÂÈ ÛÙË ‰È¿ıÂÛ‹  Û·˜ ·ÚÎÂÙ‹ 

ÙÚÔÊÔ‰fiÙËÛË ·¤Ú·.

� ªË Î¿ÓÂÙÂ Û˘ÁÎÔÏÏ‹ÛÂÈ˜ ÛÂ ‰Ô¯Â›· ‹ ÛˆÏ‹ÓÂ˜ 

Ô˘ ÂÚÈÂ›¯·Ó Â‡ÊÏÂÎÙÔ ̆ ÁÚfi ‹ ·¤ÚÈ·. ¡· 

·ÔÊÂ‡ÁÂÙÂ Î¿ıÂ ¿ÌÂÛË Â·Ê‹ ÌÂ ÙÔ Î‡ÎÏˆÌ· 

ÙÔ˘ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜. ∏ Ù¿ÛË ÎÂÓÔ‡ Ô˘ 

Û¯ËÌ·Ù›˙ÂÙ·È ÌÂÙ·Í‡ ¤ÓÛ·˜ ËÏÂÎÙÚÔ‰›Ô˘ Î·È 

·ÎÚÔ‰¤ÎÙË ÁÂ›ˆÛË˜ ÌÔÚÂ›  Ó· Â›Ó·È ÂÈÎ›Ó‰˘ÓË.

� ªËÓ ·ÔıËÎÂ‡ÂÙÂ Î·È ÌË ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙË 

Û˘ÛÎÂ˘‹ ÛÂ ̆ ÁÚfi ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓ ‹ ÛÙË ‚ÚÔ¯‹. 

� ¡· ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÙÂ Ù· Ì¿ÙÈ· ÌÂ Ù· ÁÈ· ÙÔ ÛÎÔfi 

·˘Ùfi ÚÔ‚ÏÂfiÌÂÓ· ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¿ ÁÈ·ÏÈ¿ (DIN 

‚·ıÌfi˜ 9-10), Ù· ÔÔ›· Ó· ÛÙÂÚÂÒÓÂÙÂ ÛÙËÓ 

ÂÈÛ˘Ó·ÙfiÌÂÓË ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ‹ ÚÔÛˆ›‰·. ¡· 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Á¿ÓÙÈ· Î·È ÛÙÂÁÓfi ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎfi 

ÚÔ˘¯ÈÛÌfi, ̄ ˆÚ›˜ Ï›Ë Î·È Ï¿‰È·, ÒÛÙÂ Ó· ÌËÓ 

ÂÎı¤ÙÂÙÂ ÙÔ ‰¤ÚÌ· ÛÙÈ˜ ̆ ÂÚÈÒ‰ÂÈ˜ ·ÎÙ›ÓÂ˜ ÙÔ˘ 

ËÏÂÎÙÚÈÎÔ‡ ÙfiÍÔ˘.

¶ÚÔÛ¤ÍÙÂ Ù· ÂÍ‹˜! 
� ∏ ËÏÈ·Î‹ ·ÎÙÈÓÔ‚ÔÏ›· ÙÔ˘ ËÏÂÎÙÚÈÎÔ‡ ÙfiÍÔ˘ 

ÌÔÚÂ› Ó· ÂÈÊ¤ÚÂÈ ‚Ï¿‚Ë ÛÙ· Ì¿ÙÈ· Î·È Ó· 

ÚÔÎ·Ï¤ÛÂÈ ‰ÂÚÌ·ÙÈÎ¿ ÂÁÎ·‡Ì·Ù·.

� ∏ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË ÌÂ ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÙfiÍÔ ·Ú¿ÁÂÈ 

ÛÈÓı‹ÚÂ˜ Î·È ÛÙ·ÁfiÓÂ˜ ÏÈˆÌ¤ÓˆÓ, ÙÔ 

Û˘ÁÎÔÏÏËı¤Ó ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓÔ ˘Ú·ÎÙÒÓÂÙ·È Î·È 

·Ú·Ì¤ÓÔ ÔÏ‡ ıÂÚÌfi ÁÈ· ·ÚÎÂÙfi ‰È¿ÛÙËÌ·.  

� ∫·Ù¿ ÙË Û˘ÁÎfiÏÏËÛË ÌÂ ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÙfiÍÔ 

ÂÏÂ˘ıÂÚÒÓÔÓÙ·È ·ÙÌÔ›  Ô˘ Â›Ó·È ÂÓ‰Â¯ÔÌ¤Óˆ˜ 

ÂÈ‚Ï·‚Â›˜. ∫·ıÂ ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÛÔÎ ÌÔÚÂ› Ó· 

Û˘ÓÂ¿ÁÂÙ·È ÙÔ ı¿Ó·ÙÔ.

� ªËÓ ÏËÛÈ¿˙ÂÙÂ ¿ÌÂÛ· ÙÔ ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÙfiÍÔ ÛÂ 

·ÎÙ›Ó· 15 Ì¤ÙÚˆÓ.

� ¡· ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÛÙÂ (Î·È Ó· ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÙÂ Î·È Ù· 

¿ÙÔÌ· Ô˘ ÛÙ¤ÎÔÓÙ·È Á‡Úˆ Û·˜ - ·fi 

ÂÓ‰Â¯ÔÌ¤Óˆ˜ ÂÈÎ›Ó‰˘Ó· ÂÊÊ¤ ÙÔ˘ ËÏÂÎÙÚÈÎÔ‡ 

ÙfiÍÔ˘.

� ¶ÚÔÛÔ¯‹: ∞Ó¿ÏÔÁ· ÌÂ ÙÈ˜ Û˘Óı‹ÎÂ˜ Û‡Ó‰ÂÛË˜ 

ÛÙÔ ËÏÂÎÙÚÈÎfi ‰›ÎÙ˘Ô ÛÙÔ ÛËÌÂ›Ô Û‡Ó‰ÂÛË˜ ÙË˜ 

Û˘ÛÎÂ˘‹˜ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜, ÌÔÚÂ› Ó· ̆ ¿ÚÍÔ˘Ó 

‰È·Ù·Ú·¯¤˜ ÛÙÔ ‰›ÎÙ˘Ô ÁÈ· ¿ÏÏÔ˘˜ Î·Ù·Ó·ÏˆÙ¤˜.

¶ÚÔÛÔ¯‹!
™Â ÂÚ›ÙˆÛË ̆ ÂÚÊÔÚÙˆÌ¤ÓˆÓ ‰ÈÎÙ‡ˆÓ

ÙÚÔÊÔ‰fiÙËÛË˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜, ‰ËÌÈÔ˘ÚÁÔ‡ÓÙ·È Ì›· ÛÂÈÚ¿

ËÁÒÓ ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ·ÌÊÈ ‚ÔÏ›·˜ Ó· Û˘Ì

‚Ô˘ÏÂ˘ıÂ›ÙÂ ÙËÓ ÂÈ¯Â›ÚËÛË ·ÚÔ¯‹˜ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜.

¶ËÁ¤˜ ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘ Î·Ù¿ ÙË Û˘ÁÎfiÏÏËÛË ÌÂ
ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÙfiÍÔ

∫·Ù¿ ÙË Û˘ÁÎfiÏÏËÛË ÌÂ ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÙfiÍÔ

ÚÔÎ‡ÙÔ˘Ó ÔÏÏ¤˜ ËÁ¤˜ ÎÈÓ‰‡ÓˆÓ. °È· ÙÔ ÏfiÁÔ

·˘Ùfi Â›Ó·È È‰È·›ÙÂÚ· ÛËÌ·ÓÙÈÎfi ÁÈ· ÙÔÓ Û˘ÁÎÔÏÏËÙ‹

Ó· ÚÔÛ¤ÍÂÈ ÙÔ˘˜ ·ÎfiÏÔ˘ıÔ˘˜ Î·ÓfiÓÂ˜ ÁÈ· Ó· ÌËÓ

ÎÈÓ‰˘ÓÂ‡ÛÂÈ Ô ›‰ÈÔ˜ Î·È Ó· ÌËÓ ‰ËÌÈÔ˘ÚÁËıÂ›

Î›Ó‰˘ÓÔ˜ Î·È ÁÈ· ¿ÏÏÔ˘˜ Î·È ÁÈ· Ó· ·Ô=Ê‡ÁÂÈ

ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓÂ˜ ̇ ËÌÈ¤˜ ÁÈ· ·ÓıÚÒÔ˘˜ Î·È ÁÈ· ÙË

Û˘ÛÎÂ˘‹.

1. √È ÂÚÁ·Û›Â˜ ÛÙËÓ ÏÂ˘Ú¿ ÙË˜ Ù¿ÛË˜ ‰ÈÎÙ‡Ô˘, 

.¯. ÛÂ Î·ÏÒ‰È·, ÊÈ˜, Ú›˙Â˜ ÎÏ., Ó· 

ÂÎÙÂÏÔ‡ÓÙ·È ÌfiÓÔ ·fi ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤Ó· ¿ÙÔÌ·. ∞˘Ùfi 

ÈÛ¯‡ÂÈ ·ÎfiÌË ÂÚÈÛÛfiÙÂÚÔ ÁÈ· ÙËÓ  Î·Ù·ÛÎ˘‹ 

ÂÓ‰È¿ÌÂÛˆÓ Î·Ïˆ‰›ˆÓ.

2. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ·Ù˘¯ËÌ·ãÙˆÓ Ó· ·ÔÛ˘Ó‰¤ÂÙÂ 

Ì¤Ûˆ˜ ÙËÓ ËÁ‹ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜ ·fi 

ÙÔ ‰›ÎÙ˘Ô.

3. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ‰ËÌÈÔ˘ÚÁ›·˜ ËÏÂÎÙÚÈÎÒÓ Ù¿ÛÂˆÓ 

Â·Ê‹˜, Ó· Û‚‹ÓÂÙÂ ·Ì¤Ûˆ˜ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Î·È 
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Ó·ÙË ‰›ÓÂÙÂ Ó· ÂÏÂÁ¯ıÂ› ·fi ËÏÂÎÙÚÔÏfiÁÔ.

4. ™ÙËÓ ÏÂ˘Ú¿ ÙÔ˘ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜ Ó· 

ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ ¿ÓÙ· Ó· ̆ ¿Ú¯ÂÈ Î·Ï‹ Â·Ê‹.

5. ∫·Ù¿ ÙËÓ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË Ó· ÊÔÚ¿ÙÂ Î·È ÛÙ· ‰‡Ô 

¯¤ÚÈ· Á¿ÓÙÈ· Ô˘ ÌÔÓÒÓÔ˘Ó. Δ· Á¿ÓÙÈ· ·˘Ù¿ 

ÚÔÛÙ·ÙÂ‡Ô˘Ó ·fi ËÏÂÎÙÚÔÏËÍ›· (Ù¿ÛË ÎÂÓÔ‡

ÙÔ˘ Î˘ÎÏÒÌ·ÙÔ˜ ÙÔ˘ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜), 

·fi ÂÈ‚Ï·‚Â›˜  ·ÎÙÈÓÔ ‚ÔÏ›Â˜ (ıÂÚÌfiÙËÙ· Î·È 

˘ÂÚÈÒ‰ÂÈ˜ ·ÎÙ›ÓÂ˜) Î·ıÒ˜ Î·È ·fi Ì¤Ù·ÏÏ· Î·È 

ÈÙÛÈÏ›ÛÌ·Ù· ÛÎˆÚ›·˜.

6. ¡· ÊÔÚ¿ÙÂ ÁÂÚ¿ ̆ Ô‰‹Ì·Ù· Ô˘ ÌÔÓÒÓÔ˘Ó. Δ· 

·Ô‡ÙÛÈ· Ó· ÌÔÓÒÓÔ˘Ó Î·È ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË 

˘ÁÚ·Û›·˜. ¢ÂÓ Â›Ó·È Î·Ù¿ÏÏËÏ· Ù· ̄ ·ÌËÏ¿ 

·Ô‡ÙÛÈ·, ‰ÈfiÙÈ ÌÔÚÂ› Ó· ÚÔÎÏËıÔ‡Ó 

ÂÁÎ·‡Ì·Ù· ·fi ÛÙ·ÁfiÓÂ˜ ˘Ú·ÎÙˆÌ¤ÓÔ˘ 

ÌÂÙ¿ÏÏÔ˘ Ô˘ ¤ÊÙÔ˘Ó Î¿Ùˆ.

7. ¡· ÊÔÚ¿ÙÂ Î·Ù¿ÏÏËÏÔ ÚÔ˘¯ÈÛÌfi, fi¯È Û˘ÓıÂÙÈÎ¿ 

ÚÔ‡¯·.

8. ¡· ÌËÓ ‚Ï¤ÂÙÂ ̄ ˆÚ›˜ ÚÔÛÙ·Û›· Ì·ÙÈÒÓ 

·Â˘ıÂ¿È˜ ÛÙÔ ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÙfiÍÔ. ¡· 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÌfiÓÔ ÚÔÛˆ›‰· Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜ 

ÌÂ ÙÔ Î·Ù¿ÏÏËÏÔ ÂÁÎÂÎÚÈÌ¤ÓÔ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎfi 

Á˘·Ï› Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙÔ ÚfiÙ˘Ô DIN. ΔÔ 

ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÙfiÍÔ ÂÏÂ˘ıÂÚÒÓÂÈ ÂÎÙfi˜ ·fi ·ÎÙ›ÓÂ˜ 

ÊˆÙfi˜ Î·È ıÂÚÌfiÙËÙ·˜, Ô˘ ÚÔÎ·ÏÔ‡ 

Ù‡ÊÏˆÛË ‹ ÂÁÎ·‡Ì·Ù·, Î·È ̆ ÂÚÈÒ‰ÂÈ˜ 

·ÎÙ›ÓÂ˜.∞˘Ù‹ Ë ·fiÚ·ÙË ̆ ÂÚÈÒ‰Ë˜ ·ÎÙÈÓÔ‚ÔÏ›· 

ÚÔÎ·ÏÂ›, ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË fi¯È ·ÚÎÂÙ‹˜ 

ÚÔÛÙ·Û›·˜, Ì›· ÂÈÂÊ˘Î›ÙÈ‰· Ô˘ Á›ÓÂÙ·È 

·ÈÛıËÙ‹ ÌÂÙ¿ ·fi ·ÚÎÂÙ¤˜ ÒÚÂ˜ Î·È ÚÔÎ·ÏÂ› 

ÌÂÁ¿ÏÔ˘˜ fiÓÔ˘˜. 

∂ÎÙfi˜ ·˘ÙÔ‡ Ë ̆ ÂÚÈÒ‰Ë˜ ·ÎÙÈÓÔ‚ÔÏ›· 

Û˘ÓÂ¿ÁÂÙ·È Î·È ÂÁÎ·‡Ì·Ù·, ·ÚfiÌÔÈ· ÌÂ Ù· 

ËÏÈ·Î¿ ÂÁÎ·‡Ì·Ù·, ÛÂ ·ÚÔÛÙ¿ÙÂ˘Ù· ÛËÌÂ›· ÙÔ˘ 

ÛÒÌ·ÙÔ˜.

9. ∫·È ÛÙ· ÚfiÛˆ· ‹ ÛÙÔ˘˜ ‚ÔËıÔ‡˜ Ô˘ 

‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È ÎÔÓÙ¿ ÛÙÔ ËÏÂÎÙÚÈÎfi ÙfiÍÔ Ú¤ÂÈ Ó· 

Á›ÓÂÙ·È ÌÓÂ›· ÙˆÓ ÎÈÓ‰‡ÓˆÓ Î·È Ó· ÂÍÔÏ›ÔÙÓ·È 

ÌÂ Ù· ··Ú·›ÙËÙ· ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¿ Ì¤Û·. ∂¿Ó 

¯ÚÂÈ·ÛÙÂ›, Ó· Î·Ù·ÛÎÂ˘¿˙ÔÓÙ·È ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎ¿ 

ÙÂ›¯Ë.

10. ∫·Ù¿ ÙË Û˘ÁÎfiÏÏËÛË, È‰È·›ÙÂÚ· ÛÂ ÌÈÎÚÔ‡˜ 

¯ÒÚÔ˘˜, Ó· ÊÚÔÓÙ›˙ÂÙÂ ÁÈ· ·ÚÎÂÙfi ÊÚ¤ÛÎÔ 

·¤Ú·, ‰ÈfiÙÈ ‰ËÌÈÔ˘ÚÁÔ‡ÓÙ·È Î·Ófi˜ Î·È 

ÂÈ‚Ï·‚‹ ·¤ÚÈ·.

11. ™Â ‰Ô¯Â›·, ÛÙ· ÔÔ›· ·ÔıËÎÂ‡ÔÓÙ·È ·¤ÚÈ·, 

Î·‡ÛÈÌ·, ÔÚ˘ÎÙ¤Ï·È· Î·È ·ÚfiÌÔÈ· ̆ ÏÈÎ¿, ·ÎfiÌË 

Î·È ¤¯Ô˘Ó ·‰ÂÈ·ÛıÂ› ‹‰Ë ÚÈÓ ·fi ÔÏ‡ Î·ÈÚfi, 

‰ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ÂÎÙÂÏÔ‡ÓÙ·È ÂÚÁ·Û›Â˜ 

Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜, ‰ÈfiÙÈ ̆ Ê›Ù·ÙÈ· Î›Ó‰˘ÓÔ˜ ¤ÎÚËÍË˜ 

ÏfiÁˆ ÙˆÓ ̆ ÔÏÂÈÌÌ¿ÙˆÓ.

12. ™Â ÊˆÙÈ¿ Î·È ̄ ÒÚÔ˘˜ ÌÂ Î›Ó‰˘ÓÔ ¤ÎÚËÍË˜ 

ÈÛ¯‡Ô˘Ó È‰È·›ÙÂÚÂ˜ ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜.

13. ∂ÓÒÛÂÈ˜ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜ Ô˘ ÂÎÙ›ıÂÓÙ·È ÛÂ 

ÌÂÁ¿ÏÂ˜ Î·Ù·ÔÓ‹ÛÂÈ˜ Î·È Ú¤ÂÈ Ôˆ‰‹ÔÙÂ 

Ó· ÏËÚÔ‡Ó ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜, 

ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ÂÎÙÂÏÔ‡ÓÙ·È ÌfiÓÔ ·fi ÂÈ‰ÈÎ¿ 

ÂÎ·È‰Â˘Ì¤ÓÔ˘˜ Î·È ÂÍÂÙ·ÛÌ¤ÓÔ˘˜ 

Û˘ÁÎÔÏÏËÙ¤˜.

°È· ·Ú¿‰ÂÈÁÌ·:

§¤‚ËÙÂ˜ ›ÂÛË˜, Ú¿‚‰Ô˘˜-Ô‰ËÁÔ‡˜, 

Û˘Ó‰¤ÛÌÔ˘˜ ÁÈ· Ú˘ÌÔ˘ÏÎÔ‡ÌÂÓ· ÎÏ.

14. ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜:

¶Ú¤ÂÈ Ó· ÚÔÛ¤ÍÂÙÂ ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ, fiÙÈ Ë 

ÁÂ›ˆÛË ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ÛÂ ËÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ 

ÂÁÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂÈ˜ ‹ ÛÂ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ ÌÔÚÂ› Ó· 

Î·Ù·ÛÙÚ·ÊÂ› ·fi ·Ì¤ÏÂÈ· ‹ ·fi ÙÔ ÚÂ‡Ì· 

Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜, .¯. Ô ·ÎÚÔ‰¤ÎÙË˜ ÁÂ›ˆÛË˜ 

ÙÔÔıÂÙÂ›Ù·È ¿Óˆ ÛÙÔ ÂÚ›‚ÏËÌ· ÙË˜ 

Û˘ÛÎÂ˘‹˜ Ô˘ Û˘Ó‰¤ÂÙ·È ÌÂ  ÙË ÁÂ›ˆÛË 

·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ÙË˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹˜ ÂÁÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜. √È 

ÂÚÁ·Û›Â˜ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜ Á›ÓÔÓÙ·È ÛÂ ÌË¯·Ó‹ ÌÂ 

Û‡Ó‰ÂÛË Û‡ÚÌ·ÙÔ˜ ÁË˜ ∂›Ó·È ÏÔÈfiÓ ‰˘Ó·ÙfiÓ 

Ó· Á›ÓÂÈ Û˘ÁÎfiÏÏËÛË ÛÙË ÌË¯·Ó‹, ̄ ˆÚ›˜ Ó· 

¤¯ÂÙÂÙÔÔıÂÙ‹ÛÂÈ ÙÔÓ ·ÎÚÔ‰¤ÎÙË ÁÂ›ˆÛË˜ ÛÙË 

ÌË¯·Ó‹. ™ÙËÓ ÂÚ›ÙˆÛË ·˘Ù‹ ÙÔ ÚÂ‡Ì· 

Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜ Ú¤ÂÈ ·fi ÙÔÓ ·ÎÚÔ‰¤ÎÙË ÁÂ›ˆÛË˜ 

Ì¤Ûˆ ÙÔ˘ Û‡ÚÌ·ÙÔ˜ ÁË˜ ÔÚ˜ ÙË ÌË¯·Ó‹. ΔÔ 

˘„ËÏfi ÚÂ‡Ì· Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜ ÌÔÚÂ› Ó· ¤¯ÂÈ Û·Ó 

Û˘Ó¤ÂÈ· ÙÔ Ó· ÏÈÒÛÂÈ Ë ÁÂ›ˆÛË ·ÛÊ·ÏÂ›·˜.

15. √È ·ÛÊ¿ÏÂÈÂ˜ ÙˆÓ ·ÁˆÁÒÓ ÚÔ˜ ÙÈ˜ Ú›˙Â˜ ÌÂ 

ÚÂ‡Ì· ‰ÈÎÙ‡Ô˘ Ú¤ÂÈ Ó· ·ÓÙ·ÔÎÚ›ÓÔÓÙ·È ÛÙÈ˜ 

ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜ (VD∂ 0100). ™‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙÈ˜ 

ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜ ·˘Ù¤˜ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È  ÏÔÈfiÓ Ó· 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È ÌfiÓÔ ·Ê·ÏÂÈÂ˜ ‹ ·˘ÙfiÌ·ÙÔ· 

Ô˘ Ó· ·ÓÙ·ÔÎÚ›ÓÔÓÙ·È ÛÙË ‰È·ÙÔÌ‹ ÙÔ˘ 

·ÁˆÁÔ‡ (ÁÈ· Ú›˙Â˜ ÛÔ‡ÎÔ ·ÛÊ¿ÂÈÂ˜ ÌÂ ÙÔ 

·ÓÒÙ. 16 Ampere ‹ È·ÎfiÙÂ˜ LS16 Ampere). 

ª›· ̆ ÂÚ·ÛÊ¿ÏÂÈ· ÌÔÚÂ› Ó· ¤¯ÂÈ Û·Ó Û˘Ó¤ÂÈ·

ÙÔ Ó· Î·Â› Ô ·ÁˆÁfi˜ ‹ ̇ ÌÈ¤˜ ÛÙÔ ÎÙ›ÚÈÔ ·fi 

˘ÚÎ·ÁÈ¿.

™ÙÂÓÔ› Î·È ˘ÁÚÔ› ¯ÒÚÔÈ

™Â ÂÚ›ÙˆÛË ÂÚÁ·ÛÈÒÓ ÛÂ ÛÙÂÓÔ‡˜, ̆ ÁÚÔ‡˜ ‹

ÔÏ‡ ̇ ÂÛÙÔ‡˜ ̄ ÒÚÔ˘˜ Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È

ÌÔÓˆÙÈÎ¿ ̆ ÔÛÙÚÒÌ·Ù· Î·È ÂÓ‰È¿ÌÂÛÂ˜ ÌÔÓˆÙÈÎ¤˜

ÛÙÚÒÛÂÈ˜, ÂÎfi˜ ·˘ÙÔ‡ Î·È ‰ÂÚÌ¿ÙÈÓ· Ì·ÎÚÈ¿ Á¿ÓÙÈ·

‹ Á¿ÓÙÈ· ·fi ¿ÏÏ· ÌË ·ÁÒÁÈÌ· ̆ ÏÈÎ¿ ÎÏ. ÁÈ· ÙËÓ

ÌfiÓˆÛË ÙÔ˘ ÛÒÌ·ÙÔ˜ ·fi ÙÔ ‰¿Â‰Ô, ·fi ÙÔ›¯Ô˘˜

Î·È ·ÁÒÁÈÌ· ÙÌ‹Ì·Ù· ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜.

™Â ÂÚ›ÙˆÛË ̄ Ú‹ÛË˜ ÌÈÎÚÒÓ ÌÂÙ·Û¯ËÌ·ÙÈÛÙÒÓ

Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜ ÁÈ· ÙË Û˘ÁÎfiÏÏËÛË ̆ fi Û˘Óı‹ÎÂ˜

·˘ÍËÌ¤ÓÔ˘ ËÏÂÎÚÈÎÔ‡ Î›Ó‰˘ÓÔ˘, fiˆ˜ .¯. ÛÂ

ÛÙÂÓÔ‡˜ ̄ ÒÚÔ˘˜ ÌÂ ËÏÂÎÙÚÈÎ¿ ·ÁÒÁÈÌÔ˘˜ ÙÔ›¯Ô˘˜

(Ï¤‚ËÙÂ˜, ÛˆÏ‹ÓÂ˜ ÎÏ.), ÛÂ ̆ ÁÚÔ‡˜ ̄ ÒÚÔ˘˜

(ÂÌÔÙÈÛÌfi˜ ÙÔ˘ ÚÔ˘¯ÈÛÌÔ‡ ÂÚÁ·Û›·˜), ÛÂ ÔÏ‡

˙ÂÛÙÔ‡˜ ̄ ÒÚÔ˘˜ (È‰ÚˆÌ¤ÓÔ˜ ÚÔ˘¯ÈÛÌfi˜), Ë Ù¿ÛË

ÂÍfi‰Ô˘ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÎÂÓÔ‡ ‰ÂÓ

ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· Â›Ó·È ¿Óˆ ·fi 48 Volt (ÂÓÂÚÁfi˜
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ÙÈÌ‹). ∏ Û˘ÛÎÂ˘‹ ‰ÂÓ ÌÔÚÂ› ÏÔÈfiÓ Ó·

¯ÚËÛÈÌÔÔÈËıÂ› ÛÙËÓ ÂÚ›ÙˆÛË ·˘Ù‹ ÂÍ·ÈÙ›·˜ ÙË˜

˘„ËÏfiÙÂÚË˜ Ù¿ÛË˜ ÂÍfi‰Ô˘.

¶ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎfi˜ ÚÔ˘¯ÈÛÌfi˜

1. ∫·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ÂÚÁ·Û›·˜ Ú¤ÂÈ Ô 

Û˘ÁÎÔÏÏËÙ‹˜ Ó· ÚÔÛÙ·ÙÂ‡ÂÙ·È ÛÂ fiÏÔ ÙÔ˘ ÙÔ 

ÛÒÌ· ·fi ÙÔÓ ÚÔ˘¯ÈÛÌfi Î·È ·fi ÙËÓ ÚÔÛÙ·Û›· 

ÙÔ˘ ÚÔÛÒÔ˘ Î·Ù¿ ·ÎÙ›ÓˆÓ Î·È ÂÁÎ·˘Ì¿ÙˆÓ.

2. ∫·È ÛÙ· ‰‡Ô ̄ ¤ÚÈ· Ó· ÊÔÚ¿ Ô Û˘ÁÎÔÏÏËÙ‹˜ 

Ì·ÎÈ¿ Á¿ÓÙÈ· ·fi Î·Ù¿ÏÏËÏÔ ̆ ÏÈÎfi (‰¤ÚÌ·). 

¶Ú¤ÂÈ Ó· ‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È ÛÂ ¿„ÔÁË Î·Ù¿ÛÙ·ÛË.

3. °È· ÙËÓ ÚÔÛÙ·Û›· ÙÔ˘ ÚÔ˘¯ÈÛÌÔ‡ ·fi 

ÛÈÓıËÚÔ’ÔÏ›· Î·È ÂÁÎ·‡Ì·Ù· Ó· ÊÔÚfi‡ÓÙ·È 

Î·Ù¿ÏÏËÏÂ˜ Ô‰È¤˜. ∂¿Ó ÙÔ Â›‰Ô˜ ÙˆÓ 

ÂÚÁ·ÛÈÒÓ .¯. Ë ÂÚÁ·Û›· ·Ó¿ÛÎÂÏ·, ÙÔ ··ÈÙÂ›, 

Ó· ÊÔÚÈ¤Ù·È ÚÔ·ÛÙÂ˘ÙÈÎ‹ ÛÙÔÏ‹ Î·È Â¿Ó 

¯ÚÂÈ¿˙ÂÙ·È Î·È ÚÔÛÙ·Û›· ÙÔ˘ ÎÂÊ·ÏÈÔ‡.

¶ÚÔÛÙ·Û›· Î·Ù¿ ·ÎÙ›ÓˆÓ Î·È
ÂÁÎ·˘Ì¿ÙˆÓ

1. ™ÙË ı¤ÛË ÂÚÁ·Û›·˜ Ó· Á›ÓÂÙ·È ÌÓÂ›· ÙÔ˘ 

ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘ ÙˆÓ Ì·ÙÈÒÓ ÌÂ ·Ó·ÎÔ›ÓˆÛË 

„¶ÚÔÛÔ¯‹, ÌË ‚Ï¤ÂÙÂ ÛÙË ÊÏfiÁ·„. √È ı¤ÛÂÈ˜ 

ÂÚÁ·Û›·˜ Ó· ÊÚ¿˙ÔÓÙ·È ¤ÙÛÈ ÒÛÙÂ Ó· 

ÚÔÊ˘Ï¿ÁÔÓÙ·È Ù· ÏËÛ›ÔÓ Â˘ÚÈÛÎfiÌÂÓ· ¿ÙÔÌ·.

¡· ÎÚ·Ù¿ÙÂ Ì·ÎÚÈ¿ ÌË ·ÚÌfi‰È· ¿ÙÔÌ·.

2. ¶ÔÏ‡ ÎÔÓÙ¿ ÛÂ ÌfiÓÈÌÂ˜ ı¤ÛÂÈ˜ ÂÚÁ·Û›·˜ ÔÈ 

ÙÔ›¯ÔÈ Ó· ÌËÓ ¤¯Ô˘Ó ·ÓÔÈÎÙfi ̄ ÚÒÌ· Î·È Ó· ÌËÓ 

Â›Ó·È Á˘·ÏÈÛÙÂÚÔ›. Δ· ·Ú¿ı˘Ú· Ó· 

·ÛÊ·Ï›˙ÔÓÙ·È ÙÔ˘Ï¿¯ÈÛÙÔÓ Ì¤¯ÚÈ ÙÔ ‡„Ô˜ ÙÔ˘ 

ÎÂÊ·ÏÈÔ‡ Î·Ù¿ ÙË˜ ÂÈÛfi‰Ô˘ ‹ ·ÓÙ·Ó¿ÎÏ·ÛË˜ 

·ÎÙ›ÓˆÓ, ¯ãÌÂ Î·Ù¿ÏÏËÏÔ ̄ ÚÒÌ·.

Μην φυλάγετε και μη χρησιμοποιείτε τη
συσκευή σε υγρό περιβάλλον ή στη
βροχή. Να χρησιμοποιε΄τιε τη συσκευή
μόνο σε κλειστούς χώρους.
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� Güvenlik uyarıları
Bu uyarılara mutlaka riayet edin

Bu makinenin kullanım amacına aykırı olarak
kullanılması durumunda makine insanlar, hayvanlar
ve nesneler için tehlikeli olabilir. Makine kullanıcısı
kendi ve diğer şahısların güvenliğinden sorumludur.
Kullanma talimatını mutlaka okuyun ve açıklanan
talimatlara riayet edin.
� Onarım veya/ve bakım çalışmaları sadece kalifiye

personel tarafından yapılacaktır.
� Sadece sevkiyatın içeriğine dahil olan kaynak

kabloları kullanılacaktır.
� Makinenin uygun şekilde bakımının yapılmasını

sağlayın.
� Kaynak çalışması esnasında makine,

havalandırma deliklerinden yeterli miktarda hava
girişinin sağlanabilmesi için dar bir yerde veya
direkt duvara yanaşmış durumda durmamalıdır.
Makinenin doğru şekilde elektrik şebekesine
bağlanmış olmasını sağlayın. Makinenin elektrik
kablosundan hiçbir şekilde çekmeyin. Makineyi
başka bir yere taşımadan önce elektrik
kablosunun fişini prizden çıkarın.

� Kaynak makinesi kablosunu, elektrod pensesi ve
topraklama pensesinin durumunu kontrol edin;
izolasyon ve akım geçen parçalarda oluşabilecek
bir aşınma tehlikeli durumlar arz edebilir ve
kaynak çalışmasının kalitesini düşürebilir.

� Ark kaynağı çalışmasında kıvılcım, metal eriyiği ve
duman oluşur, bu nedenle şu noktalara dikkat
edin: Tüm yanıcı madde ve/veya malzemeleri
çalışma alanından uzak tutun.

� Yeterli derecede hava girişinin bulunmasını
sağlayın.

� İçinde yanıcı sıvı veya gaz bulunan bidon, kazan
veya boruların üzerinde kaynak çalışması
yapmayın. Kaynak elektrik devresi ile her türlü
temasdan kaçının; elektrod pensesi ve
topraklama pensesi arasında rölantide meydana
gelen gerilim tehlikeli olabilir.

� Kaynak makinesini yağmurda, rutubetli veya ıslak
mekanlarda kullanmayın veya saklamayın

� Makine ile birlikte sevk edilen el maskesine
takacağınız uygun kaynakçı camları ile (DIN
Derece 9-10) gözlerinizi koruyun. Cildinizi
ültraviyole kaynak ışınlarından korumak için, katı
veya sıvı yağ bulaşmamış eldiven ve iş elbisesi
giyin.

Dikkat edilecek noktalar!
� Ark kaynağının ışığı gözlere zarar verir ve cild

üzerinde yanıklara yol açabilir.
� Ark kaynağı çalışmasında kıvılcım ve metal eriyiği

damlası oluşur, iş parçası kor haline gelir ve uzun

süre kızgın alır.
� Ark kaynağı çalışmasında muhtemelen zararlı

buharlar oluşur. Her bir elektrik şoku muhtemelen
ölümcül olabilir.

� Ark kaynağı çalışması yapılan yerin 15 metre
çapındaki bölümüne direkt olarak yaklaşmayın.

� Ark kaynağının tehlikeli ışınlarına karşı kendinizi
(aynı zamanda çevrede duran kişiler de) koruyun.

� İkaz: Elektrik bağlantısının yapıldığı prizdeki
koşullara bağlı olarak, şebekeye bağlı diğer
tüketicilerde arızaların meydana gelmesi
mümkündür.

Dikkat!
Aşırı yük altında olan dağıtım şebekeleri ve elektrik
devrelerine bağlanmış kaynak makinesi ile kaynak
çalışması yapılırken diğer tüketiciler hasar görebilir.
Bu çalışmalarında tüketicilerin zarar görüp görmemesi
konusunda şüphe duyulduğunda enerji dağıtım
şirketlerine danışılacaktır.

Ark kaynağı çalışmalarındaki tehlike
kaynakları
Ark kaynağı çalışması esnasında bir dizi tehlike
kaynağı oluşur. Bu nedenle kaynakçının, kendine ve
başka kişilere ve aynı zamanda makineye zarar
vermemek için aşağıda açıklanan kurallara önemle
riayet etmesi gerekmektedir.

1. Örneğin kablo, elektrik fişi, priz vs. gibi şebeke
gerilimine bağlı elemanlar üzerinde yapılacak
çalışmalar sadece uzman personelk tarafından
yapılacaktır. Bu özellikle ara kabloların
oluşturulmasında geçerlidir.

2. İş kazalarında kaynak makinesinin elektrik
bağlantısı derhal kesilecektir.

3. Elektrik teması nedeniyle gerilimler oluştuğunda
makineyi derhal kapatın ve makinenin uzman
personel tarafından kontrol edilmesini sağlayın.

4. Kaynak makinesinin akım tarafında elektrik
temasının daha iyi olmasını sağlayın.

5. Kaynak çalışması esnasında her iki elinize
izolasyonlu eldiven takın. Bu tür eldivenler elektrik
çarpmasına (kaynak akım devresinin açık devre
gerilimi), zararlı ışınlar (ısı ve UV ışınları) ve kor
halindeki metal ve etrafa saçılan cüruf kıvılcımına
karşı koruma sağlar.

6. Sağlam, yalıtımlı ayakkabı giyin, giyilen iş
ayakkabıları ıslak havalarda da yalıtım görevini
yerine getirmelidir. Kaynak esnasında yere düşen
erimiş metal damlaları yanmalara sebep
olacağından yarı açık ayakkabıların giyilmesi
uygun değildir.
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7. Uygun iş elbisesi giyin, sentetik iş elbisesi
giymeyin.

8. Ark kaynağı yapılırken kaynak yapılan yere açık
gözle bakmayın, daima yönetmeliklere uygun DIN
normlu camı bulunan kaynak maskesi kullanın.
Ark kaynağı ışını, gözlere zarar veren ve
yanmalara sebep olan ışık ve ısı ışınlarının
yanında UV ışınları da yayar. Bu gözle
görünmeyen ültraviyole ışınlar kaynak yerine
yetersiz koruma ile bakıldığında birkaç saat sonra
çok acı veren konjonktivit şikayetlerine sebep
olur. Ayrıca UV ışınları, vücudun korunmamış
bölümlerine aynı güneş yanması gibi etki eder.

9. Ayrıca ark kaynağı yapılan yerin yakınındaki
kişiler veya yardımcılar da muhtemel tehlikeler
hakkında uyarılmalı ve gerekli koruma
donanımları ile donatılmalıdır. Gerektiğinde
koruyucu pano kurulacaktır.

10. Özellikle küçük mekanlarda yapılan kaynak
çalışmalarında yeterli temiz hava girişinin
olmasına dikkat edilecektir. Aksi takdirde oluşan
duman ve zehirli gazlar çalışanı etkileyecektir.

11. İçinde gaz, yakıt, madeni yağ vb. malzeme
saklanan bidonlar üzerinde, bu malzemeler çok
uzun zaman önce boşaltılmış olmasına rağmen
içinde kalan artıklar patlama tehlikesi
oluşturacağından kaynak çalışması yapmak
yasaktır.

12. Yangın ve infilak tehlikesi olan mekanlarda özel
kurallar geçerlidir.

13. Aşırı yüklenmelere maruz kalacak ve mutlak
güvenlik şartlarını yerine getirecek olan kaynaklı
bağlantılar sadece özel olarak eğitilmiş ve
sertifikalı kaynakçılar tarafından uygulanacaktır.
Örneğin: 
Basınçlı kazanlar, hareket kızakları, römork çeki
demirleri vs.

14. Uyarılar:
Elektrik tesislerindeki toprak hattının dikkatsiz
davranışlar sonucunda, örneğin topraklama
pensesini kaynak makinesinin gövdesine
bağlama gibi, kaynak akımı nedeniyle tahrip
olabileceğine mutlaka dikkat edilecektir. Kaynak
çalışmaları topraklama hattı bulunan makine ile
yapılacaktır. Böylece topraklama pensesini
bağlamadan makine ile kaynak yapma olanağı
vardır. Bu durumda kaynak akımı toprak hattı
üzerinden makineye ulaşır. Yüksek kaynak akımı
toprak hattı kablosunun erimesine yol açabilir.

15. Elektrik şebekesi prizine takılacak elektrik
kablosunun sigortası yönetmeliklere uygun larak
tasarlanacaktır (VDE 0100). Bu yönetmeliklere
göre sadece kablo kesitine uygun büyüklükte
sigorta veya sigorta otomatı (korumalı kontakt
prizleri için max. 16 Amp. Sigorta veya 16 Amp.
LS şalter) kullanılacaktır. Aşırı büyük sigorta

kablonun yanmasına veya binada yangın
çıkmasına sebep olabilir.

Dar ve ıslak mekanlar
Dar, ıslak veya aşırı sıcak mekanlarda çalışırken vücut
ile zemin ve duvar arasında izolasyonu sağlamak için
izolasyonlu altlık ve uygun elemanlar kullanın, ayrıca
deri veya iletken olmayan malzemelerden üretilmiş iş
eldiveni giyin.

Küçük kaynak trafosunun yüksek elektrik tehlikesi
bulunan, örneğin elektrik akımı iletebilen cidarlı dar
mekanlarda (kazan, boru, vs.),ıslak mekanlarda (iş
elbisesinin ıslanması), aşırı sıcak mekanlarda (iş
elbisesinin aşırı terleme nedeniyle ıslanması)
kullanılmasında, kaynak makinesinin açık devre
gerilimindeki çıkış gerilimi 48 Volt’tan (efektif değer)
yüksek olması yasaktır. Kaynak makinesi yüksek çıkış
voltajı nedeniyle bu durumlarda kullanılması yasaktır.

Koruyucu elbise
1. Kaynakçı, kaynak çalışması esnasında

vücudunun tamamını iş elbisesi giyerek ve
yüzüne kaynak maskesi takarak zararlı ışınlara ve
yanmalara karşı korumalıdır.

2. Uygun malzemeden (deri) üretilmiş kaynakçı
eldiveni giyerek eller korunacaktır. İş eldivenleri
daima mükemmel durumda olacaktır.

3. İş elbisesinin etrafa saçılan kıvılcım ve cüruf
parçaları nedeniyle yanmasını önlemek için uygun
kaynakçı önlüğü takılacaktır. Kaynak çalışması
türü nedeniyle, örneğin baş üstü yapılan kaynak
çalışmaları gibi, uygun koruma elbisesi giyilecek
ve şapka takılacaktır.

Zararlı ışın ve yanıklardan korunma
1. Kaynak çalışması yapılan yerde „Ark kaynağı

ışığına bakmayın!“ yazılı bir tabela asarak gözlerin
tehlike altında olduğuna işaret edilecektir. Kaynak
çalışması yapılan saha mümkün olduğunca
yakında bulunan kişiler zarar görmeyecek şekilde
kapatılacaktırr. İzinli olmayan kişileri kaynak
çalışmalarının yapıldığı yerden uzak tutun

2. Sabit çalışma yerlerindeki duvarlar açık renkli ve
parlak kaplamadan inşa edilmiş olmamalıdır.
Pencereler en az baş yüksekliğine kadar ışın
geçirmeyecek veya geri aksetmeyecek şekilde
emniyet altına alınacaktır, örneğin camlar uygun
renkli boya ile boyanacaktır.
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Kaynak makinesini yağmurda veya ıslak
mekanlarda kullanmayın veya
saklamayın. Makine sadece kapalı
mekanda kullanılacaktır.
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� Вказівки з техніки безпеки
Обов’язково дотримуйтесь їх!

Неналежне використання цього апарату може
стати небезпечним для людей,тварин та
предметів. Користувач несе відповідальність як
за власну безпеку, так і за безпеку інших осіб.
Обов’язково прочитайте цю інструкцію з
користування і дотримуйтеся її приписів.
� Ремонтні роботи або/та роботи з

техобслуговування мають право проводити
тільки кваліфіковані спеціалісти.

� Можна використовувати тільки ті з’єднувальні
та зварювальні проводи, які входять в об’єм
поставки.

� Піклуйтеся про належний догляд за апаратом.
� Апарат не можна експлуатувати у занадто

вузькому приміщенні або безпосередньо під
стіною, тому що він постійно повинен
втягувати достатньо повітря через отвори,
виконані в кожуху. Переконайтеся в тому, що
апарат правильно підключений до
електромережі. Уникайте будь-якого
розтягуючого навантаження на мережевий
кабель. Вимикайте апарат, перш ніж
встановлювати його в іншому місці.

� Звертайте увагу на стан зварювального
кабеля, газового пальника, а також на
затискачі для з’єднання з корпусом (-);
зношування ізоляції, а також зношування на
струмоведучих деталях можуть спричинити
виникнення небезпечної ситуації та погіршити
якість зварювальних робіт.

� При електродуговому зварюванні
утворюються іскри, розплавлені частинки
металу та дим; тому будьте уважні: всі горючі
речовини та/або матеріали слід видалити з
робочого місця.

� Переконайтеся в тому, що подача повітря є
достатньою.

� Не проводьте зварювальних робіт на ящиках,
ємкостях або трубах, які вміщували горючі
рідини або гази. Уникайте будь-якого
безпосереднього контакту із зварювальним
контуром; напруга холостого ходу, що
утворюється між пальником і затискачем для
з’єднання з корпусом (-), може становити
небезпеку.

� Не зберігайте та не застосовуйте
зварювальний апарат у вологому або в
мокрому оточуючому середовищі та під
дощем.

� Захищайте очі за допомогою призначеного
для цього захисного скла (стандарт DIN,
ступінь 9 - 10), яке кріпиться на щитку
зварювальника, що входить в об’єм поставки.
Щоб не піддавати шкіру дії ультрафіолетових
променів електричної дуги, застосовуйте
робочі рукавиці та сухий захисний одяг без
залишків мастила та консистентних жирів на
ньому.

Зверніть увагу!
� Випромінювання електричної дуги може

нанести шкоду очам та викликати утворення
опіків на шкірі.

� При дуговому зварюванні утворюються іскри
та краплі розплавленого металу, зварювана
заготовка починає жевріти і відносно
тривалий час залишається дуже гарячою.

� При дуговому зварюванні утворюється
випаровування, яке може бути шкідливим.
Кожен електорошок може бути смертельним.

� Не наближайтеся до електричної дуги на
відстань, меншу за 15 м.

� Захищайте себе (а також оточуючих) від
можливих шкідливих впливів електричної
дуги.

� Попередження: В залежності від умов
підключення зварювального апарату до
мережі в точці його під’єднання в
електромережі можуть виникати перешкоди
для інших споживачів.

Увага!
При перенавантаженні мережі
електропостачання та електричних контурів під
час проведення зварювальних робіт можуть
виникати перешкоди для інших споживачів. В
разу виникнення певних сумнівів слід
проконсультуватися в електропостачальному
підприємстві.

Джерела небезпеки при
електродуговому зварюванні
При електродуговому зварюванні існує цілий ряд
джерел небезпеки. Тому для зварювальника
особливо важливим є дотримання наступних
правил, щоб не піддавати небезпеці себе і
оточуючих та запобігти нанесенню шкоди особам
та зварювальному апаратові.

1. Зварювальні роботи зі сторони подачі напруги
в мережі, наприклад, біля кабелів, штекерів,
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розеток і т.п. дозволяйте проводити тільки
спеціалістам. Це особливо стосується
застосування додаткових проміжних кабелів.

2. В разі виникнення нещасного випадку
негайно відключіть джерело зварювального
струму від електромережі.

3. При виникненні електричної контактної
напруги негайно вимикайте зварювальний
апарат.

4. На стороні подачі зварювального струму
звертайте увагу на наявність хорошого
електричного контакту.

5. При виконанні зварювальних робіт носіть на
обидвох руках ізолюючі робочі рукавиці. Вони
захищають від електричного удару (напруги
холостого ходу зварювального контуру), від
шкідливого випромінювання (тепло та
ультрафіолетові промені) та від розпеченого
металу і бризків шлаків.

6. Носіть міцне ізолююче взуття, воно повинно
ізолювати навіть при наявності вологи. Туфлі
для цього не годяться, оскільки падаючі
розжарені краплі металу можуть спричинити
виникнення на ногах опіків.

7. Носіть відповідний одяг, при цьому жодними
виробами з синтетики не користуйтеся.

8. Не дивіться незахищеними очима на
електричну дугу, користуйтеся тільки щитком
зварювальника з відповідним захисним склом
по стандарту DIN. Крім світлового та
теплового випромінювання електрична дуга
випромінює також ультрафіолетові промені,
які спричиняють осліплення або опіки. Це
невидиме ультрафіолетове випромінювання
при недостатньому захисті через декілька
годин спричиняє видиме і дуже болісне
запалення слизистої оболонки ока. Крім того,
внаслідок шкідливого впливу
ультрафіолетового випромінювання на
незахищених частинах тіла утворюються
сонячні опіки.

9. Особам та помічникам, які перебувають
поблизу електричної дуги, слід також вказати
на небезпеку, забезпечити їх необхідними
засобами захисту, а при необхідності
побудувати дугозахисну перегородку.

10. При зварюванні, особливо в малих
приміщеннях, слід потурбуватися про
достатню подачу повітря, тобто про хорошу
вентиляцію, оскільки утворюються дим та
шкідливі гази.

11. Не можна проводити зварювальні роботи на
ємностях, в яких зберігалися гази, пальне,
мінеральні мастила тощо, оскільки їх залишки
можуть викликати вибуху.

12. Для пожежо- та вибухонебезпечних

приміщень існують спеціальні приписи.
13. Роботи щодо виконання зварних з’єднань, які

піддаються великим навантаженням і
обов’язково повинні відповідати вимогам
техніки безпеки, мають право проводити
тільки спеціально навчені зварювальники, які
здали відповідні іспити.
Приклади таких зварних з’єднань:
котли тиску, ходові рейки, буксирні пристрої
тощо.

14. Вказівки:
Обов’язково слід звертати увагу на те, що
захисне з’єднання в електричних машинах
або приладах внаслідок недбалості може бути
зруйноване зварювальним струмом,
наприклад, затискач для з’єднання з
корпусом кладуть на корпус зварювального
апарата. Зварювальні роботи виконуються
апаратом з використанням захисного
з’єднання. Можливе також зварювання без
встановлення на зварювальному апараті
затискача для з’єднання з корпусом. В цьому
випадку струм зварювання протікає від
затискача до зварювального апарата через
захисне з’єднання. Внаслідок великого
зварювального струму захисне з’єднання
може розплавитись.

15. Запобіжники ліній живлення електричних
розеток повинні відповідати приписам згідно з
VDE 0100. У відповідності з цими приписами
можна використовувати запобіжники тільки з
певним поперечним січенням або автоматичні
вимикачі (запобіжники для розеток із
захисними контактами макс. на 16 ампер або
силовий вимикач на 16 ампер). Запобіжник з
більшою силою струму може викликати
займання проводу або пожежу в приміщенні.

Апарат непридатний для використання на
виробництві!

Вузькі та вологі приміщення
При проведенні зварювальних робіт у вузьких,
вологих або гарячих приміщеннях потрібно
використовувати ізолюючі підкладки і прокладки,
а також робочі рукавиці з манжетами із шкіри або
інших матеріалів з незначною електропровідністю
для ізолювання тіла стосовно підлоги, стін,
електропровідних деталей зварювального
апарата тощо. При застосуванні малих
зварювальних трансформаторів для зварювання
в умовах підвищеної електричної небезпеки, як
наприклад, у вузьких приміщеннях з
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електропровідними стінами (котли, труби тощо), у
вологих приміщеннях (промокання робочого
одягу), в гарячих приміщеннях (просочування поту
в робочому одязі) вихідна напруга зварювального
апарату на холостому ходу повинна становити не
більше 48 вольт (ефективне значення). Таким
чином, внаслідок підвищеної вихідної напруги в
цьому випадку апарат використовувати не
можна.

Захисний одяг
1. Під час виконання зварювальних робіт все

тіло зварювальника повинно бути закрито
захисним одягом, а його обличчя захищене
від випромінювання та опіків.

2. На обидві руки потрібно надягати робочі
рукавиці з манжетами, виготовлені з
відповідного матеріалу (шкіри). Вони повинні
зберігатися в бездоганному стані. 

3. Для захисту одягу від попадання іскор та від
отримання опіків слід надягати відповідні
фартухи. При зварюванні над головою
зварювальника, наприклад, йому потрібен
спеціальний захисний костюм, а при
необхідності також і спецзахист для голови.

Захист від випромінювання та опіків
1. На робочому місці слід вивісити плакат з

написом такого змісту: „Увага! Не дивись на
вогонь!“ Він вказуватиме на можливу
небезпеку для очей. Робочі місця потрібно, по
можливості, закривати екраном, щоб
захистити людей, котрі знаходяться поблизу.
Сторонніх осіб слід утримувати подалі від
зварювальних робіт.

2. Стіни безпосередньо біля стаціонарних
робочих місць не повинні бути пофарбовані
світлими фарбами і не повинні бути
блискучими. Мінімум до рівня висоти
людського зросту вікна слід захистити від
пропускання або відбивання променів,
наприклад, шляхом нанесення на них
відповідного покриття.

Не зберігайте та не використовуйте
зварювальний апарат у мокрому
оточуючому середовищі або під дощем.
Апарат слід застосовувати тільки в
приміщенні.
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